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Gründung des Förder-
vereins der Freiwilligen 
Feuerwehr Hüddessum

Florian Giesel ist als 
neuer Pastor in Harsum 

angekommen

Musikzug Klein Förste 
gratuliert Josef Bertram 

zum 90. Geburtstag
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• Badsanierung in einer Hand    

• Wartung + Planung von Solaranlagen    

• Haustechnik

• Wärmepumpen

Ihr kompetenter Ansprechpartner
in Fragen rund ums Dach

Notdienst:0173/6175417

Oberbürgermeister-Ring 14 · 31249 Hohenhameln
Telefon 0 51 28/ 40 04 29 · Fax 0 51 28/40 47 40

Bereits über 13 Jahren für Sie da.20 für Sie da.
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Ihr altes Parkett 
wird strahlen.
Und SIE auch.

Holzböden für innen und außen

Tel. 0 51 21/299 200 · Fax 0 51 21/299 200
Windmühlenstraße 53 · 31180 Emmerke 
info@tischlerei-gaertner.de 
www.tischlerei-gaertner.de

Professionelle Parkettaufbereitung in Rekord-
zeit, praktisch ohne Staub. Gönnen Sie Ihrem 
Fußboden ein strahlendes Second-Life:
• mehrmaliges Schleifen mit Staub 
 reduzierenden Maschinen
•  Superschnell  – nur ca. 2 Werktage 
 für alle Arbeiten  
• Attraktive Lack- oder Öl-Finishes 
• Zum garantierten Festpreis
Jetzt anrufen und kostenlosen 
Aufmaßtermin sichern! 

Tel. 0 51 21/299 200
Bahnhofstraße 25 · 31180 Giesen

Musikzug Klein Förste begeisterte mit außerordentlicher Spielfreude:

Fulminanter Start ins Jubiläumsjahr
Ahrbergen / Klein Förste. Mit 

einem großartigen Neujahrs-
konzert am 3. Januar im DGH 
Ahrbergen läutet der Musikzug 
Klein Förste sein Jubiläumsjahr 
ein. Auf den Tag genau vor 100 
Jahren gründeten damals acht 
musikbegeisterte Männer den 
Musikverein. Vor ausverkauftem 
Haus präsentierte das 30-köpfige 
Orchester festliche Märsche, mo-
derne Blasorchesterwerke sowie 
beliebte Klassiker mit ausgewo-
genen Harmonien und außeror-
dentlicher Spielfreude. 

Die Vorsitzende Catherine 
Komes freute sich, zahlreiche Eh-
rengäste begrüßen zu dürfen, un-
ter ihnen der Landtagsabgeord-
nete Markus Brinkmann, Landrat 
Bernd Lynack, sowie Harsums 
Gemeindebürgermeister Marcel 
Litfin und MZ-Ehrenvorsitzender 

Josef Bertram. 
Ein großartiges Wiedersehen 

gab es mit den drei ehemaligen 
Dirigenten Dieter Berger, Barry 
Cloke und Robin Boie, die eigens 
für dieses besondere Konzert 
nochmal den Taktstock in die 

Hand nahmen. Sie führten das 
Orchester jeweils souverän und 
wussten mit ihrer Musikauswahl 
zu begeistern. Bei ihrem Solo 
„Der kleine Postillon“ brillierten 
Hans-J. Kaufhold und Heinrich-J. 
Diekmann auf ihren Posthörnern 

mit klangstarkem Ton. Mit der 
„Löffelpolka“ zeigte Perkussio-
nist Stefan Otto ein originelles 
Solo auf Löffeln, das er mit viel 
Humor und spielerischer Leich-
tigkeit präsentierte. 

Die Saxophonistin Julia Boie 
holte das Publikum mit ihrer 
charmanten und informativen 
Moderation gekonnt ins Kon-
zertgeschehen, und es wurde 
geschunkelt und gesungen. 
Konfettikanonen und Gratissekt 
rundeten die Party ab. Unter den 
Konzertbesuchern fanden sich 
zahlreiche Freunde und ehema-
lige Vereinsmusiker und es gab 
ein großes „Hallo“ und ein herz-
liches Wiedersehen. „Da war so 
viel positive Energie auf der Büh-
ne!“, schwärmte eine Konzertbe-
sucherin und brachte es damit auf 
den Punkt.         Catherine Komes 

Das 30-köpfige Orchester auf der Bühne des DGH Ahrbergen.

H.-J. Kaufhold und H.-J. Diekmann brillieren bei ihrem Solo „Der 
kleine Postillon“.Das begeisterte Publikum im ausverkauften DGH Ahrbergen.

05128 40 992 90 ∙ info@der-malermeister-sander.de
www.der-malermeister-sander.de AirPods 4

ab 149 €

25
Jahre  macademy®

Der Apfelladen

Rat & Hilfe – Apple® – Smart Home 

Holztorstraße 59
31157 Sarstedt
0 50 66 - 90 39 444
www.der-apfelladen.de

SarstedterOnline
Heute bestellt, heute geliefert
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Mit Kreditgebern 
auf Augenhöhe kommunizieren
✔ Mittelstandsfinanzierung
✔ Baufinanzierung
✔ Existenzgründerberatung

Ann-Christi ne Kucera
Mozartstr. 1
31141 Hildesheim

0163 – 763 94 99
info@bankverstand.de
www.bankverstand.de

Vereinbaren
Sie jetzt 

einen Termin

Borsum. Der VfL Borsum lädt 
am Freitag, 20. Februar alle Ver-
einsmitglieder zur Jahreshaupt-
versammlung um 19 Uhr in den 
Dorfgemeinschaftsraum im Ju-
gendheim Borsum ein. Für kalte 
Getränke und eine Speise nach 
dem offiziellen Teil ist gesorgt. 

Des Weiteren wird am 7. März 

ab 9 Uhr der erste Arbeitsein­
satz auf der Waldsportanlage 
durchgeführt. Hierfür benötigen 
wir jede helfende Hand. Solltet 
Ihr Zeit haben, würden wir uns 
über Eure Anmeldung bei Mar-
kus Klages unter der Telefon-
nummer 0152 54151316 freuen.

        Bastian Kreye 

VfL Borsum
MITGLIEDERVERSAMMLUNGEN

Giesen/Harsum. Der FC St. 
Paulus als Freizeitgemeinschaft 
der St. Paulus-Kirchengemeinde 
in den Orten Ahrbergen, Gie-
sen, Groß Förste, Klein Förste 
und Hasede wird am Freitag, 6. 
Februar 2026, ab 18 Uhr seine 
Jahresversammlung im Gemein-
dezentrum in Hasede abhalten.

Pastorin Verena Selck und der 
Leiter des Arbeitseinsatzes Horst 
Berger werden einen Rückblick 
auf das vergangene Jahr geben 
und die Planungen für das Jahr 
2026 vorstellen. Danach sieht 
die Tagesordnung eine Wahl des 
Leitungsteams vor, bevor in ge-
mütlicher Runde zum Büfett ein-
geladen wird. Für das Büfett ist 
ein Kostenbeitrag von ca. 12 Euro 
vorgesehen. Die gemeinsame Un-

terhaltung wird an dem Abend 
auch nicht zu kurz kommen. Das 
derzeitige Leitungsteam dankt al-
len Freunden und Interessenten 
des FC St. Paulus, die in 2025 
zum aktiven Leben in der Frei-
zeitgemeinschaft der Kirchenge-
meinde beigetragen haben. Auch 
für 2026 sind wieder vielfältige 
Aktivitäten vorgesehen, die allen 
Teilnehmenden sicher Freude 
und ein gutes Gemeinschaftsge-
fühl bereiten werden.

Um besser planen zu können, 
wird um Anmeldung bis zum 1. 
Februar gebeten. Die Anmeldung 
nehmen entgegen: Ute Rudloff-
Günter in Ahrbergen 05066 
62123, Renate Gorski in Giesen 
und Ronald Tölpe in Hasede 
05121 770001.          Ronald Tölpe

FC St. Paulus 

Borsum. Zu seiner Jahres-
hauptversammlung lädt der 
Spielmannszug Sankt Hubertus 
Borsum alle Mitglieder am Frei­
tag, 27. Februar, 19 Uhr, in den 
Dorfgemeinschaftsraum am Ju-
gendheim, Martinstraße 59, ein.

Im Mittelpunkt der Versamm-
lung stehen neben den Berichten 

aus dem Vorstand die Neuwahlen 
zum geschäftsführenden und er-
weiterten Vorstand des Vereins. 
Außerdem sollen langjährige und 
verdiente Mitglieder besonders 
geehrt werden. Nach der Ver-
sammlung wird den Teilneh-
mern dann ein leckerer Imbiss 
gereicht. 	    Hans-Theo Wiechens

Spielmannszug Sankt 
Hubertus Borsum 

Kreis Hildesheim/Groß Förs­
te. Zu seiner Jahreshauptver-
sammlung lädt der Kreismusik-
verband Hildesheim (KMVH) 
im Niedersächsischen Musik-
verband (NMV) die Delegierten 
aus den über 50 Mitgliedsverei-
nigungen am Sonnabend, 7. Fe­
bruar, 14.30 Uhr, in das Schüt-
zenhaus Groß Förste, Ladebleek 
9, ein. Gastgeber ist der Musik-
zug Klein Förste, der in diesem 
Jahr sein 100-jähriges Bestehen 
feiert und die Vereinsvertreter 
bereits ab 14 Uhr mit flotter Mu-

sik begrüßen wird. 
Neben den Rechenschaftsbe-

richten aus dem Kreisvorstand 
stehen die Neuwahlen zum Vor-
stand im Mittelpunkt der Ver-
sammlung. Allein vier Posten 
sind derzeit vakant, darunter 
auch der Kreisverbandsvorsit-
zende und einer seiner Stellver-
treter. Außerdem sollen noch 
langjährige Mitgliedsvereine 
besonders geehrt werden. Ein 
Erscheinen der Delegierten in 
Uniform ist erwünscht. 

	     Hans-Theo Wiechens

Kreismusikverband 
Hildesheim (KMVH) 

KIRCHENMELDUNGEN
Ev. luth. Kirchengemeindeverband Region Schellerten: Gottes­
dienste: Sa., 31.1., Rautenberg: 17 Uhr Andacht um fünf. Sa., 7.2., Bor-
sum: 17 Uhr Andacht um fünf. So., 22.2., Rautenberg: 9.30 Uhr HGD.
Die evangelischen Gottesdienste in Borsum finden im kath. Pfarrheim 
in Borsum statt.
Ökumenisches Frauenfrühstückstreffen in Borsum: Am Do., 12. 
Februar, findet von 9.30 bis 11.30 Uhr das ökumenische Frauenfrüh-
stückstreffen im katholischen Pfarrheim Borsum statt. Thema: wird 
noch bekanntgegeben.
Predigtreihe im Frühjahr: „Die Zeit nach Weihnachten bis Ostern 
ist so eine kirchliche Saure-Gurken-Zeit!“ So begrüßte mich einmal 
ein älterer Herr. Tatsächlich. Nach der Advents- und Weihnachts-
zeit wird es etwas ruhiger. In diesem Jahr wollen wir diese Zeit aber 
besonders gestalten. Uns werden die Werke der Barmherzigkeit be-
schäftigen – und das sechs Sonntage nach der Reihe in jeder unserer 
Kirchen. Gerade in unserer Zeit müssen wir uns an dieses alte Wort 
Barmherzigkeit erinnern und ein Stück barmherziger werden – mit 
uns – und unseren Mitmenschen. 
Wir freuen uns auf bekannte Gesichter in unseren Gemeinden, Men-
schen, die sich mit der Barmherzigkeit beschäftigen und freuen uns 
von Ihnen Worte zu hören und nach den Gottesdiensten beim Kir-
chenkaffee ins Gespräch zu kommen. Wir sind gespannt und freuen 
uns auf viele schöne Begegnungen! 

ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST

TIERÄRZTLICHER NOTDIENST

APOTHEKEN NOTDIENST 

ÄRZTLICHER NOTDIENST   

Zahnärztliche Notfallbereitschaft:	 05121 4080505 
(an Wochenenden und Feiertagen)

Apotheken-Notdienst 24 h 
Festnetz: 0800 0022833, Handy: 22833 (69 ct/Min.) 
oder unter www.apotheken.de

Notruf für Notarzt, Rettungsdienst und Feuerwehr: 	 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst und
Notfallsprechstunde Helios Klinikum Hildesheim:	 116117 
Montag, Dienstag und Donnerstag 19 bis 21 Uhr
Mittwoch und Freitag 15 bis 21 Uhr,  
Samstag, Sonn- und Feiertage 9 bis 21 Uhr 
TerminServiceStelle der Kassenärztlichen Vereinigung 
erreichbar an 7 Tagen rund um die Uhr	 116117
Kinderklinik des Klinikums Hildesheim:	 05121 8942020 
(Ambulanter Notdienst)	  
Mittwoch 16 bis 20 Uhr,  
Samstag, Sonn- und Feiertage 10 bis 18 Uhr

31.1. und 1.2.,	 TÄ E. Hildebrandt, Betheln	 05182 947510
7. und 8.2., 	 TÄ C. Holtz, Algermissen	 05126 8031034
14. und 15.2., 	Dr. M. Zgoll, Harsum	 05127 6383
21. und 22.2.,	 Dr. A. Kretschmer, Sorsum	 05121 1775704
28.2. und 1.3.,	 Dr. I. Gollub, Rössing	 05069 34647

ZAH Zweckverband Abfallwirtschaft Hildesheim
Bahnhofsallee 36 ∙ 31162 Bad Salzdetfurth/OT Groß Düngen

Tel.: 05064/9050 ∙ Fax 05064/90599 ∙ www.zah-hildesheim.de

ZWECKVERBAND
ABFALLWIRTSCHAFT
HILDESHEIM

Kein Problem mit
Baum- und Strauchschnitt!

Kostenlose Selbstanlieferung
von 3 m3 am Kompostwerk Hildesheim
(Bioenergiezentrum Hildesheim GmbH, Ruscheplatenstraße 25).

∙ für alle Bürger aus Stadt und Landkreis Hildesheim
vom 02.02. bis 28.02.2026

Sie haben keine Möglichkeit zur eigenen Anlieferung?
Auch kein Problem. Gegen eine Pauschale von 48,00 Euro holen
wir bis zu 3 m3 (gebündelt) am 21.02.2026 bei Ihnen ab.

Anmeldung unter Telefon: 0 50 64 / 9 05-28
E-Mail: strauchschnitt@zah-hildesheim.de
Per Post: ZAH, Bahnhofsallee 36, 31162 Bad Salzdetfurth

Anmeldung bis spätestens 18.02.2026!

Ein Oscar für große Verdienste beim MTV Adlum:

Walter Müller beendet seine 
aktive Tischtennislaufbahn

Adlum. Sein Leben lang, war 
Walter Müller ein begeisterter 
Tischtennisspieler, zuerst beim 
MTV Kemme und seit 1981, 
nachdem die Adlumer Tischten-
nisspieler am Punktspielbetrieb 
teilnahmen, bei seinem hei-
mischen Verein, dem MTV Ad-
lum. Bevor er im Jahr 1981 vom 
MTV Kemme zum MTV Adlum 
gewechselt ist, hatte er dort viele 
Jahre auf Bezirksniveau gespielt. 
Walter Müller hat seit seinem 
Wechsel zum MTV Adlum in 
den vergangenen 44 Jahren  un-
zählige Punktspiele für unseren 
MTV bestritten und dabei so 
manchen Gegner bezwungen.

Auch im  Alter von 81 Jahren 
hat er  im vergangenen Jahr noch 
Punktspiele absolviert. Zusätz-
lich war er 32 Jahre Mannschafts-
führer in verschiedenen Mann-
schaften. Das bedeutete nicht 
nur die eigene Mannschaft zu-
sammen zu halten, sondern auch 
viele  Staffeltage mit Terminab-
sprachen zu besuchen und unter 
anderem Spielverlegungen zu ko-
ordinieren, Heimspielbetreuung 

der Gastmannschaften zu über-
nehmen und Ergebnismeldungen 
durchzuführen. Im Rahmen eines 
Heimspieles wurde er jetzt vom 
Spartenleiter Andreas Wolff für 
seine großen Verdienste um den 
Adlumer Tischtennissport mit 
einem Oscar ausgezeichnet.

Hubert Kleeberg

Umweltverein 
Hildesheimer Region 

Giesen. Am Freitag, 20. Fe­
bruar, wird für 19.30 Uhr zur 
Mitgliederversammlung des Um-
weltvereins Hildesheimer Region 
eingeladen. Die Versammlung 
findet im Obergeschoss des Dorf-
gemeinschaftshauses in Hasede, 
Dechant-Bluel-Straße statt. Der 
Eingang befindet sich neben der 
Sporthalle.

Die Tagesordnung umfasst die 
ausführliche Information zur 
aktuellen Situation im Rahmen 
eines Rechenschaftsberichts 
durch den Vorsitzenden Ronald 
Tölpe. Zur Kassenlage berichtet 
die Schatzmeisterin Ellen Krone. 
In diesem Jahr stehen auch Vor-

standswahlen an, eine Kassen-
prüferin oder ein Kassenprüfer 
soll turnusgemäß ebenfalls ge-
wählt werden. Eine rege Beteili-
gung wird gern gesehen.

An Silvester hat der Vorsitzen-
de die Messungen der instal-
lierten Luftmessanlagen gegen 
18 Uhr und nach 24 Uhr ausge-
wertet. Die Auswirkungen der 
Silvesterknallerei finden Sie im 
Internet unter dem Link: www.
regionhi.de. 

Es sollte diskutiert werden, ob 
es nicht sinnvoller ist, auf derar-
tiges Feuerwerk zu verzichten, 
wenn man das Schadpotential 
kennt.                          Ronald Tölpe
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Pizza Pasta
Und vieles mehr.* **

Memo
Wir kochen für Sie mit viel Liebe und den besten Zutaten

*Immer frisch * Bevorzugt BIO-Produkte
*Pizzamehl: Original aus Italien

Besondere Wünsche erfüllen wir gern!

Unsere Öffnungszeiten:
Mo., Mi., Do. und Fr. 12.00 – 14.30 und 17.00 – 22.00 Uhr
Samstag & Sonntag 12.00 – 22.00 Uhr · Dienstag Ruhetag
Unsere Speisekarte finden Sie
unter: www.memo-hildesheim.de

Bestellung unter
05121-74 131 74

Besuchen Sie
uns auch auf

Ab dem 15.01. sind wir zurück!
Zunächst nur mit Abholung
und Lieferservice
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Pizza Pasta
Und vieles mehr.* **

Memo
Wir kochen für Sie mit viel Liebe und den besten Zutaten

*Immer frisch * Bevorzugt BIO-Produkte
*Pizzamehl: Original aus Italien

Besondere Wünsche erfüllen wir gern!

Unsere Öffnungszeiten:
Mo., Mi., Do. und Fr. 12.00 – 14.30 und 17.00 – 22.00 Uhr
Samstag & Sonntag 12.00 – 22.00 Uhr · Dienstag Ruhetag
Unsere Speisekarte finden Sie
unter: www.memo-hildesheim.de

Bestellung unter
05121-74 131 74

Besuchen Sie
uns auch auf

Ab dem 15.01. sind wir zurück!
Zunächst nur mit Abholung
und Lieferservice

Unsere Öffnungszeiten:
Mo., Do., Fr. 17.00 – 22.00 Uhr

Sa. + So. 12.00 – 22.00 Uhr
Unsere Speisekarte finden Sie
unter: www.memo-hildesheim.de

Lieferservice: 
Bestellung unter 05121 7413174

Gewerbefläche 
Innenstadt HI 

(Nähe Fußgängerzone) 
ab sofort zu vermieten:
EG 140 m2 + KG 97 m2, 

KM 1.245,– € zzgl. 
NK 290,– €

Tel. 0151 62629114

Hohenhameln
Clauener Straße 3 · 05128-4091801

Testen 
Sie kostenlos
die neusten 
Hörsysteme.
Nahezu unsichtbar 
im Ohr.

Öffnungszeiten:
Di. – Fr. 9:00 - 13 Uhr
Di.+Fr. 14:00 - 18:00 Uhr

»Wir schärfen Ihre Sinne!«
S I G N I A

Eine Mitgliedschaft zeigt eine Verbundenheit mit unserer Ortschaft:

Gründung des Fördervereins der 
Freiwilligen Feuerwehr Hüddessum

Hüddessum. Am 12. De-
zember fand im Dorfgemein-
schaftshaus Hüddessum die 
Gründungsversammlung des 
Fördervereins der Freiwilligen 
Feuerwehr Hüddessum statt. 
Die Ortsfeuerwehr Hüddessum 
hat damit nun – wie bereits viele 
andere Ortsfeuerwehren in un-
serer Gemeinde – einen Verein 
an ihrer Seite, der dieses wichtige 
Ehrenamt vor Ort ideell und fi-
nanziell unterstützt.

Die große Resonanz bei der 
Gründungsversammlung zeigte 
bereits, dass die Entscheidung 
für einen Förderverein genau 
richtig war. Nach dem Beschluss 
der Vereinssatzung und der Bei-
tragsordnung sowie der Wahl 
des Vorstandes waren die For-
malitäten schnell erledigt, und 
der Abend klang in gemütlicher 
Runde aus. Zweck des Förderver-
eins der Freiwilligen Feuerwehr 
Hüddessum ist insbesondere die 
ideelle und materielle Unterstüt-

zung des Feuerwehrwesens in 
der Ortschaft Hüddessum.

Der Verein verfolgt ausschließ-
lich und unmittelbar gemeinnüt-
zige Zwecke und finanziert sich 
durch Mitgliedsbeiträge und 
Spenden. Der Mitgliedsbeitrag 
beträgt derzeit 20 Euro pro Jahr 
für Privatpersonen sowie 50 
Euro pro Jahr für juristische Per-
sonen (z. B. Firmen), die eben-
falls Mitglied werden können. 
Der gewählte Vorstand setzt sich 
zusammen au dem Vorsitzenden 

und zugleich Ortsbrandmeis
ter Dennis Algermissen, dem 
stellvertretenden Vorsitzenden 
Franz Schrader, dem Kassenwart 
Theodor Algermissen sowie dem 
Schriftführer Florian Deister. 

Der Vorstand wird nun die Ein-
tragung in das Vereinsregister 
beim zuständigen Amtsgericht 
vornehmen lassen sowie die An-
erkennung der Gemeinnützig-
keit beim Finanzamt beantragen. 
Nach erfolgreicher Anerkennung 
ist der Förderverein berechtigt, 
Zuwendungsbestätigungen 
(Spendenbescheinigungen) 
auszustellen. Mitgliedsbeiträge 
und Spenden können dann im 
Rahmen der gesetzlichen Vorga-
ben steuerlich geltend gemacht 
werden.

Warum wir Ihre Unterstüt­
zung brauchen: Ob zusätzliche 
technische Ausrüstung, die För-
derung und Durchführung von 
Veranstaltungen der Feuerwehr 
oder die Stärkung der Kame-
radschaft – jeder Beitrag fließt 
direkt in die Sicherheit und den 
Zusammenhalt in Hüddessum. 
Jeder Euro bleibt im Dorf.

Die Gründung war der Start-
schuss – nun gilt es, den Verein 
mit Leben zu füllen. Sie konnten 

bei der Gründungsversammlung 
nicht dabei sein? Kein Problem! 
Wir laden alle Hüddessume-
rinnen und Hüddessumer und 
diejenigen, die sich mit Hüddes-
sum verbunden fühlen, herzlich 
ein, dem Verein als förderndes 
Mitglied beizutreten.  

Schon mit einem kleinen 
Jahresbeitrag leisten Sie einen 
wertvollen Beitrag für diejeni-
gen, die im Ernstfall für uns den 
Kopf hinhalten. So können Sie 
das Ehrenamt vor Ort aktiv un-
terstützen, auch wenn Sie selbst 
keinen Feuerwehrdienst leisten.

Eine Mitgliedschaft zeigt nicht 
nur Wertschätzung für dieses 
wichtige Ehrenamt, sondern 
auch eine Verbundenheit mit 
unserer Ortschaft. 

Mindestens einmal im Jahr 
werden alle Mitglieder zur Mit-
gliederversammlung eingeladen. 
Sprechen Sie die Vorstandsmit-
glieder gerne für weitere Infor-
mationen an. Zudem werden in 
Kürze Informationen und Mit-
gliedsanträge an alle Haushalte 
in Hüddessum verteilt.

Wir freuen uns darauf, gemein-
sam mit Ihnen unsere Feuerwehr 
für die Zukunft fit zu machen!

Florian Deister

Mitglieder der Gründungsversammlung am 12. Dezember.

Gewählter Vorstand des Fördervereins (von links): Schriftführer 
Florian Deister, stellv. Vorsitzender Franz Schrader, Vorsitzender 
Dennis Algermissen und Kassenwart Theodor Algermissen.

Musikzug Klein Förste lädt am 3. März ein:

Benefizkonzert für 
die Jugendarbeit

Klein Förste. Die St.-Pankra-
tiuskirche in Groß Förste wird 
am Dienstag, 3. März, um 19 
Uhr zum Schauplatz eines ganz 
besonderen musikalischen Ereig-
nisses, denn dem Musikzug Klein 
Förste ist es gelungen, mehrere 
Kammerensembles des Heeres-
musikkorps (HMK) Hannover 
für ein Konzert zu gewinnen.

Dabei ist das HMK der klin-
gende Botschafter der Bun-
deswehr in Niedersachsen. 
Musikalisch wie auch formell 
ansprechend, im Einklang mit 
der nötigen Leichtigkeit und dem 
musikkorpseigenen Charme: 
das HMK weiß sein Publikum 
zu begeistern. Die Ensembles 
interpretieren anspruchsvolle 
Musik der Renaissance bis hin zu 
zeitgenössischer Pop-Musik. Ob 
solistische Einlagen oder kaum 
bekannte Werke fast verges-
sener Künstler, man merkt den 
Musikern die Spielfreude an. Die 
Akustik der über 300 Jahre alten 
Barockkirche Sankt Pankratius 

bietet dabei den idealen Rahmen 
für die kraftvollen Klänge.

Der Eintritt ist frei. Am Ende 
des Konzerts wird um Spen-
den gebeten, die gleich mehre-
re Vereine in Groß und Klein 
Förste unterstützen sollen: die 
Freiwilligen Feuerwehren Klein 
und Groß Förste, den Schützen-
verein Groß Förste, den Sport-
verein SSV Förste und natürlich 
den Musikzug Klein Förste. Mit 
großem Engagement setzen sich 
diese Institutionen und Vereine 
für die Kinder- und Jugendaus-
bildung ein.

Der Musikzug Klein Förste von 
1926 e. V. lädt herzlich ein, Teil 
dieses besonderen Abends zu 
sein. 

Neben dem eindrucksvollen 
musikalischen Erlebnis bietet 
das Konzert gleichzeitig die 
Möglichkeit, Gutes zu tun und 
ein deutliches Zeichen für die 
Unterstützung junger Menschen 
zu setzen.

Catherine Komes 

Molitoris-Schule Harsum:

Winterforum begeistert 
die Schulgemeinschaft

Harsum. Am letzten Schultag 
fand an der Molitoris-Schule 
erstmals ein Winterforum statt. 
In zwei Durchgängen für die 
Jahrgänge 5 bis 7 sowie 8 bis 10 
präsentierten zahlreiche Klassen 
ein abwechslungsreiches und 
stimmungsvolles Programm 
zur Weihnachtszeit. Den musi-
kalischen Auftakt gestaltete die 
Schulband von Frau Wedekind 
mit den Liedern „Regenbogen-
farben“ und „Ein hoch auf uns“. 
Es folgten vielfältige Beiträge aus 
unterschiedlichen Klassenstufen: 
Weihnachtslieder wie „Schnee-
flöckchen“ und „In der Weih-
nachtsbäckerei“ wechselten sich 
ab mit modernen Liedern wie 
„Stadt“ oder dem „Cup-Song“. 
Auch lustige Weihnachtsgedichte 
wurden aufgeführt. 

Höhepunkt war das gemein-
same Singen der Weihnachts-
lieder „Santa Claus is Coming to 
Town“ und „Last Christmas“. Den 
musikalischen Abschluss gestal-
teten Herr Scharf, Frau Seidel-
Kania und Frau Janzen mit „Merry 
Christmas Everyone“. 

Zum Abschluss des zweiten 
Durchgangs wurde Zahraa aus 
der R9c von Schulleiter Oliver 
Virkus für ihr besonderes Enga-
gement und ihre Verdienste für 
die Schulgemeinschaft geehrt. Für 
die technische Umsetzung sorgte 
der Profilkurs „Veranstaltungs-
technik“ von Herrn Scharf, wäh-
rend der Hauswirtschaftskurs von 
Frau Lawrenz die Schülerinnen 
und Schüler mit Slusheis in 
Weihnachtsfarben versorgte. Eine 
rundum gelungene Veranstaltung, 
die im kommenden Schuljahr si-
cherlich wiederholt wird!

B. Köhler/ M. Lawrenz

Sonnenschutz Polsterarbeiten DekorationInsektenschutz Bodenbelag

Heerstr. 2 · Algermissen
Tel. 05126-1821
W W W. F R I E D R I S C H A K . D E

Persönlich. 
Handwerklich.
Individuell.

Frie_Anz2020_90x63mm_fin.indd   1 28.01.20   16:19

Grabmale · Treppen · Küchenarbeitsplatten
Fensterbänke · Fußböden · Natursteinbäder
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Abitur in verschiedenen Schwerpunkten möglich:

Berufliche Gymnasien in 
Hildesheim stellen sich vor

Hildesheim (r). Wer in Hildes-
heim Abitur machen möchte, hat 
sehr viele Möglichkeiten. Eine 
weniger bekannte Möglichkeit 
ist, eine gymnasiale Oberstufe 
mit einem beruflichen Schwer-
punkt zu wählen – an einem Be-
ruflichen Gymnasium an einer 
BBS. Gern informiert die BBS 
Herman-Nohl-Schule über ihr 
Angebot in den Schwerpunkten 
„Gesundheit / Pflege“ und „So-
zialpädagogik“ in ihrer Außen-
stelle Münchewiese 14.

Besonders attraktiv ist an Be-
ruflichen Gymnasien der hohe 
Praxisbezug. Neben den klas-
sischen Schulfächern gibt es 
hier berufliche Fächer und das 
Fach „Praxis“, in dem die beruf-
liche Praxis erlebbar wird. Im 
Schwerpunkt Sozialpädagogik 
kann man sogar gleichzeitig ei-
nen Berufsabschluss erwerben 
– „Sozialpädagogische Assisten-
tin“ / „Sozialpädagogischer Assi-
stent“, das ist bisher einzigartig. 
Abitur Plus, sozusagen.

Man hat ein berufliches Fach 
als Schwerpunkt – und Prü-
fungsfach, das ist anders als an 
allgemeinbildenden Gymna-

sien. „Wer an einem Beruflichen 
Gymnasium Abitur macht, hat 
eindeutig einen Vorteil, wenn 
er in diesem Bereich auch stu-
dieren möchte“, sagt Christine 
Bödecker, Abteilungsleiterin 
an der Herman-Nohl-Schule. 
Trotzdem ist es ein „normales“ 
Abitur. „Wir vergeben genauso 
die Allgemeine Hochschulreife, 
die den Zugang zu Universitäten 
ermöglicht wie die allgemeinbil-
denden Gymnasien, in einigen 
Fächern haben wir sogar die 
gleichen Abituraufgaben,“ be-
tont Bödecker. 

Die BFSdual ist eine noch jun-
ge Schulform, in der es vorran-
gig um berufliche Orientierung 
geht: im Stundenplan stehen 
Theorie und Praxis verschie-
dener Berufsbereiche und zwei 
Berufspraktika. Hier kann man 
ausprobieren, ob diese Berufs-
felder für einen selbst interessant 
sind. Zugangsvoraussetzung ist 
mindestens der Hauptschulab-
schluss. Man kann hier auch sei-
nen bisherigen Schulabschluss 
verbessern und unter bestimm-
ten Bedingungen sich für die 
Fachoberschule qualifizieren. 

2./3.2.26 — BERATUNGSTAGE (PERSÖNLICH ODER TELEFONISCH)
VON 9 BIS 12 UHR

Bitte vorher über das Sekretariat einen Termin vereinbaren. 
Informationen und Anmeldeformulare auf  

www.Herman~Nohl~Schule.de

Als regionales Kompetenzzentrum für Gesundheits- und Sozial-
berufe des Landkreises Hildesheim bietet die Herman~Nohl~
Schule im Schuljahr 2026/27 folgende Ausbildungsgänge und 
Schulformen:
Berufseinstiegsschule:
 Berufseinstiegsschule Sozialpädagogik,  

Hauswirtschaft und Pflege 1.+ 2. Jahr
Berufsschule Gesundheit:
 Medizinische/r Fachangestellte/r
 Zahnmedizinische/r Fachangestellte/r
Ausbildungsgänge:
 Pflegeassistent/in 

Innovationsvorhaben „Kurzbildungsgang Pflegeassistenz“
 Pflegefachfrau/Pflegefachmann
 Heilerziehungspfleger/in
 Heilpädagoge/in (berufsbegleitend)
 Ergotherapeut/in
 Sozialpädagogische/r Assistentin/Assistent (auch in Teilzeit)
 Erzieher/in (auch in Teilzeit)
Weiterführende Schulformen mit den Schwerpunkten  
Gesundheit/Pflege oder Sozialpädagogik: 
 Berufsfachschule Sozialpädagogik
 Berufsfachschule dual, Gesundheit und Soziales 1~jährig
 Berufliches Gymnasium Gesundheit — Pflege
 Berufliches Gymnasium Sozialpädagogik mit Berufsabschluss
 Fachoberschule Gesundheit und Soziales

Herman~Nohl~Schule
Berufsbildende Schulen Hildesheim
Steuerwalder Str. 162
31137 Hildesheim
Fon: 05121-7680~0

Dein Job. Deine Gemeinde. Deine Zukunft.

Weitere Informationen zu der Stellen-
ausschreibung sind hier zu finden.

Die Bewerbung mit den üblichen Unterlagen senden 
Sie bitte bis zum 15.02.2026 an

Gemeinde Holle
Herrn Sibilis

Am Thie 1, 31188 Holle

vorzugsweise als E-Mail im PDF-Format an 
bewerbung@holle.de

Wir suchen
- einen IT-Administrator (m/w/d)
- eine pädagogische Fachkraft (m/w/d)
- einen Bauhofmitarbeiter (m/w/d) 
 für die Grünflächenpflege 

- einen Bauhofmitarbeiter (m/w/d) 
 Mechaniker

STELLEN- & WEITERBILDUNGSANGEBOTE

Wir suchen

zum nächstmöglichen

Zeitpunkt eine/n

Auszubildende/n (m/w/d)
zur/m Rechtsanwalts- und Notarfachangestellten

und

Rechtsanwalts- und
Notarfachangestellte/n (m/w/d)

für unseren Hildesheimer Kanzleistandort.
Wir sind eine moderne Sozietät, die auf eine über 100-jährige
Tradition zurückblickt und IhnennebenWeiterbildungsmöglichkeiten,
Gleitzeit, Hansefit, Homeoffice, eine überdurchschnittliche
Bezahlung und ein hervorragendes Betriebsklima bietet.
Wir freuen uns über aussagekräftige Bewerbungen sowohl von
motivierten Berufsanfängern/innen als auch von erfahrenen
Fachkräften.

Bewerbungen richten Sie bitte direkt an:
Frau Rechtsanwältin Inga Michel
Am Flugplatz 6, 31137 Hildesheim
inga.michel@drdehne.de

Zusteller gesucht!
Wir suchen Mitarbeiter (m/w/d)  

für die Verteilung der  
Wochen zeitung Kehrwieder in: 

Ahstedt

Wir freuen uns auf Ihren Anruf
kostenlos unter ☎ 0800/1068200 
oder senden Sie uns eine E-Mail 
an zustellung@gerstenberg.com

Wir suchen Mitarbeiter (m/w/d)
für die Verteilung der

Wochenzeitung Kehrwieder in:
Asel, Hönnersum, Kl. Förste

Zusteller gesucht!
Wir suchen Mitarbeiter (m/w/d)  

für die Verteilung der  
Wochen zeitung Kehrwieder in: 

Ahstedt

Wir freuen uns auf Ihren Anruf
kostenlos unter ☎ 0800/1068200 
oder senden Sie uns eine E-Mail 
an zustellung@gerstenberg.com

Wir suchen Mitarbeiter (m/w/d)
für die Verteilung der

Hildesheimer Allgemeinen Zeitung 
in: Borsum

Wir suchen einen 

Tischlergesellen (m/w/d) 

zur Verstärkung.

Tischlerei

Josef Kohne
Inh. Michael Kohne

Tischlermeister
Im Knick 1 • 31191 Algermissen

Tel. 0 51 26 / 23 92 • Mail: tischlerei.kohne@t-online.de

 

GEMEINDE 
HOHENHAMELN
Ausschreibung

Interessenbekundungsverfahren (IBV) für 
die Trägerschaft der Kindertagesstätte in 
Soßmar
Die Gemeinde Hohenhameln plant in der Ortschaft Hohenhameln 
eine 3-Gruppen Kindertagesstätte zu errichten mit folgender Grup-
penstruktur:

Eine Krippengruppe und zwei Kindergartengruppen

Das IBV richtet sich an anerkannte Träger der freien Jugendhilfe so-
wie anerkannte, gemeinnützige eingetragene Vereine, die Interesse 
an der Trägerschaft der Kindertagesstätte haben.

Die Unterlagen können bei Frau Buhndorf, Gemeinde Hohen-
hameln, Marktstr. 13, 31249 Hohenhameln, Tel.: 05128/401-30, 
per Mail unter buhndorf@hohenhameln.de oder bei Frau Meyer,  
Tel.: 05128/401-11, per Mail unter L.meyer@hohenhameln.de an-
gefordert werden.

Die Interessenbekundung muss bis zum 15.03.2026 schriftlich, im 
verschlossenen Umschlag mit der Aufschrift „Interessenbekundung 
Kita Soßmar“ eingehen. Die Gemeinde Hohenhameln behält sich 
vor, weitere Nachweise zu fordern.

 

GEMEINDE 
HOHENHAMELN
Ausschreibung

Interessenbekundungsverfahren (IBV) für 
die Trägerschaft der Kindertagesstätte in 
Hohenhameln
Die Gemeinde Hohenhameln plant in der Ortschaft Hohenhameln 
eine 4-Gruppen Kindertagesstätte zu errichten mit folgender Grup-
penstruktur:

Vier Krippengruppen

Eine mögliche Umwandlung einer Krippengruppe in eine Kinder-
gartengruppe wurde bei der Planung berücksichtigt.

Das IBV richtet sich an anerkannte Träger der freien Jugendhilfe so-
wie anerkannte, gemeinnützige eingetragene Vereine, die Interesse 
an der Trägerschaft der Kindertagesstätte haben.

Die Unterlagen können bei Frau Buhndorf, Gemeinde Hohenha-
meln, Marktstr. 13, 31249 Hohenhameln, Tel.: 05128/401-30, per 
Mail unter buhndorf@hohenhameln.de oder bei Frau Meyer, Tel.: 
05128/401-11, per Mail unter L.meyer@hohenhameln.de angefor-
dert werden.

Die Interessenbekundung muss bis zum 15.03.2026 schriftlich, im 
verschlossenen Umschlag mit der Aufschrift „Interessenbekundung 
Kita Hohenhameln“ eingehen. Die Gemeinde Hohenhameln behält 
sich vor, weitere Nachweise zu fordern.

www.awo-peine.de/jobs
AWO Kreisverband Peine e.V.
Sedanstr. 15 
31224 Peine

Wir suchen:

Frau Schrader
05171-5069712 
schrader@awo-peine.de

www.awo-peine.de/jobs
AWO Kreisverband Peine e.V.
Sedanstr. 15 
31224 Peine

Frau Langenhan
05171-5069720
langenhan@awo-peine.de

www.awo-peine.de/jobs
AWO Kreisverband Peine e.V.
Sedanstr. 15 
31224 Peine

Wir suchen:

Frau Langenhan
05171-5069720
langenhan@awo-peine.de

für unsere KITAs in für unsere KITAs in 
Bierbergen und ClauenBierbergen und Clauen

pädagogische Fachkräfte (m/w/d) 
für die Kindergartengruppen bis zu 39 Std./W.

Gleitz GmbH · Einfach melden bei Martina Claus (Vertrieb)
  05123 / 40627-24	   martina.claus@gleitz-online.de

Ersatzausträger und 
Ferienvertretung (m/w/d) gesucht
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NEUESTE TECHNIK.
EXAKTE PASSFORM.

DIE HÖRGERÄTE-INNOVATION 2026

Das neue Insio Charge&Go CIC IX: Ein diskretes Im-Ohr-Hörgerät 
nach Maß, das nahezu unsichtbar ist und gleichzeitig mit neuester 
Technik überzeugt. Für klareres Sprachverstehen, hohen Trage-
komfort und natürliches Hören. 

UNSER EINFÜHRUNGSANGEBOT:
Sichern Sie sich als einer der ersten 25 Kunden 
100 € Preisvorteil* – nur gültig bis 31.03.2026.

Hildesheim | Zingel 29 | www.zingel-optic.deElze | Hauptstraße 63 |05121 39097 05068 2375

In Hildesheim und Elze.
Jetzt Wunschtermin vereinbaren!

So individuell 
wie Ihr Gehör.
Lernen Sie jetzt das kleinste
wiederaufladbare Im-Ohr-
Hörgerät nach Maß kennen
und sparen Sie 100€*. 

Nur bis zum 31.03.2026

*Alle Details auf www.zingel-optic.de/probetragen
Gültig beim Kauf von Insio Charge&Go CIC IX Hörsystemen
bis zum 31.03.2026. Nicht auszahlbar oder kombinierbar.

• Gitter und Zäune
• Treppengeländer
• Türen und Tore
•  Vordächer

• Briefkastenanlagen
• Garagentore als Sektional- 
   und Schwingtore
• Schließ- und Sicherheitstechnik

• Balkonanlagen
• Instandsetzungen
• Konstruktionen in 
   Stahl und Edelstahl

Industriestraße 7, 31180 Giesen / Emmerke • Tel. (0 51 21) 5 61 31
www.metallbau-vespermann.de

 Verkauf und Service von
 E-Bikes und Fahrrädern

 E-Teile
 Reparaturen
 Zweiradmechaniker

Marktstraße 1a · 31191 Algermissen · Tel. (05126) 1325  
www.linkogel.de · E-Mail: ansgarlinkogel@aol.com

 

Fachkompetenz 
Kreativität 
Präzision

JL re. Erneuerbare GmbH und Gemeinde Harsum bereiten Windenergieprojekt nördlich vor:

Städtebaulicher Vertrag unterzeichnet
Harsum. Die JL re. Erneuer-

bare GmbH, Am Ratsbauhof 
8, 31134 Hildesheim, (JL re.) 
als Entwickler und zukünftiger 
Betreiber und die Gemeinde 
Harsum, Oststraße 27, 31177 
Harsum, haben sich dazu ent-
schieden, den Ausbau von Wind-
kraftanlagen nördlich von Klein 
Förste und Harsum vorzube-
reiten. Hierfür wurde am Mitt-
woch, 10.12.2025, im Rathaus 
der Gemeinde der notwendige 
städtebauliche Vertrag von Malte 
Johannes, Geschäftsführer von 
JL re. und Bürgermeister Marcel 
Litfin unterzeichnet.

„Der Ausbau der erneuerbaren 
Energien ist in der heutigen Zeit 
eine wichtige Aufgabe“, teilt Ge-
schäftsführer Malte Johannes 
mit. „Daher freue ich mich sehr, 
dass wir nach dem Vorberei-
tungsprozess nun konkret in 
die Planungsphase für die Er-
richtung von drei Windenergie-
anlagen mit einer installierten 
Leistung von jeweils ca. 7,2 MW 
eintreten können“, ergänzt er.

Es ist vorgesehen, dass im 
Rahmen einer sog. „isolierten 
Positivplanung“ der Flächen-
nutzungsplan der Gemeinde 
geändert wird. Die bisher aus-
gewiesene Fläche südlich von 
Hönnersum und Machtsum 

reicht nicht aus, um weitere 
Anlagen errichten zu können. 
Parallel zu den Planungen des 
Landkreises Hildesheim zum 
„Teilplan Wind“ des Regionalen 
Raumordnungsprogrammes soll 
über die Änderung des Flächen-
nutzungsplanes eine zusätzliche 
Flächenkulisse für die Errichtung 
von Windkraftanlagen ausgewie-
sen werden.

„Der Gemeinde Harsum ist be-
wusst, dass weitere Flächen für 
die Erzeugung grüner Energien 
ausgewiesen werden müssen, 
damit die von den Gesetzge-
bern gewünschte Klimaneutra-

lität erreicht werden kann“, er-
läutert Bürgermeister Marcel 
Litfin. „Die Gemeinde möchte 
gern ihren Teil dazu beitragen. 
Daher bin ich froh, dass es zu der 
Einigung über die Ausweisung 
der Flächen gekommen ist“, er-
gänzt er.

Die Flächen sollen nördlich der 
Ortschaften Klein Förste und 
Harsum ausgewiesen werden. 
Dabei werden die Abstände zu 
den besiedelten Gebieten immer 
mindestens 1.000m betragen. 
„Wir freuen uns, dass mit den 
jetzt gewählten Standorten eine 
geringst mögliche Beeinträch-

tigung für Mensch und Natur 
gefunden werden konnte“, sind 
sich Litfin und Johannes einig. 
Westlich des Plangebietes wird 
die Ausweisungsfläche noch auf 
das Gebiet der Gemeinde Giesen 
erweitert. Auch dort hat der Rat 
der Gemeinde Giesen den Auf-
stellungsbeschluss zur Ände-
rung des Flächennutzungsplans 
gefasst.

Neben Klimaschutzaspekten 
wird durch die Errichtung der 
Anlagen in der Gemeinde auch 
eine örtliche Wertschöpfung 
erzeugt. Dies geschieht unter 
anderem dadurch, dass die an-
liegenden Gemeinden durch eine 
Umlage aus dem „Erneuerbare-
Energien-Gesetz“ finanziell be-
teiligt werden. Weitere lokale 
Partizipationsmöglichkeiten am 
Betrieb der Windräder werden 
im zukünftigen Projektverlauf 
zwischen Gemeinde und JL re. 
abgestimmt.

Weitere Vorteile der Anlagen 
nach der Errichtung:

• Stromerzeugung von ca. 
70.000 MWh pro Jahr ausrei-
chend für ca. 20.000 3-Personen-
Haushalte

• Einsparung von 29.000 Ton-
nen CO2 jährlich.

Johannes Kellner 
Gemeinde Harsum

Marcel Litfin (links) und Malte Johannes unterzeichnen den Vertrag.

Förderverein St. Matthias Hüddessum e. V.:

Besinnlicher Jahresabschluss beim 
Klönnachmittag in Hüddessum

Hüddessum. Eine besonde-
re Atmosphäre herrschte beim 
jüngsten Klönnachmittag des 
Fördervereins St. Matthias Hüd-
dessum e. V. Während bei den 
monatlichen Treffen am zweiten 
Dienstag oft spannende Vorträ-
ge im Mittelpunkt stehen, wie 
noch im November, als Holger 
Skremm die Anwesenden mit 
auf seine Pilgerreise über den 
Jakobsweg nahm, stand der De-
zember-Termin ganz im Zeichen 
des Advents.

Wolfgang Köchy begrüßte die 
zahlreichen Gäste im Pfarrheim 
herzlich. Ein schöner Brauch 
durfte auch diesmal nicht feh-
len: Für die Geburtstagskinder 
der vergangenen Wochen wur-
de gemeinsam ein Ständchen ge-
sungen. Anschließend genossen 
die Senioren das Beisammensein 
bei Kaffee, Kuchen und belegten 
Broten. Es wurde viel geklönt, 

ein Adventslied gesungen und 
Weihnachtsliedern gelauscht. 
Zudem wurden weihnachtliche 
Geschichten von Ingrid Kroner 
vorgelesen. Den Abschluss bil-
dete der gemeinsame Gang in die 

Kirche. Dort wurde für die Seni-
oren das Krippenspiel aufgeführt. 
Es hat sich mittlerweile zu einer 
schönen Tradition etabliert, dass 
das Stück für Heiligabend bereits 
beim Dezember-Klönnachmittag 

seine Premiere vor den Senioren 
feiert. Somit ein gelungener 
Ausklang für das Klön-Jahr in  
Hüddessum.

Text und Bild:
Luis Bormann

Gemütliches Beisammensein beim Klönnachmittag in Hüddessum.

  energetische Sanierung
  Einblasdämmung
  Holzhäuser
  Carports/Garagen
  Dachstühle

  Terrassenüberdachungen
  Vordächer/Gauben
  An- und Umbauten
  Fassadengestaltung
  Fachwerksanierung

  Planung/Bauantrag
  Balkone und Wintergärten
  Innenausbau
  Holzterrassen
  Pergolen/Zäune

Tel.:    
Fax:    
Mobil: 
info@sperlingholzbau.de

Obere Dorfstraße 4
38271 Baddeckenstedt

www.sperlingholzbau.de

Tel.: Tel.: 

Sperling Holzbau
GmbH & Co. KG

053 45 - 49 287
053 45 - 49 32 51
0171 - 26 37 602

Dachdeckerarbeiten
/ Zäune

Täglich von 08.00 – 17.30 Uhr 
Samstag geschlossen

☎ 05066 - 77 77

www.azautobedarf.de 
Käthe-Paulus-Straße 10 

31157 Sarstedt

✓ Kfz – Teilefachmarkt
✓ Kfz – Meisterwerkstatt 

für alle Fabrikate
✓ TÜV NORD Servicestation

Ein kleiner Gruß 
aus Sarstedt



Testsieger
1Komma5°

Test: 6 Anbieter Photovoltaik
August 2025

CD167829

IMMER DER GÜNSTIGSTE UND

HEARTBEAT AI
SAUBERSTE STROM – DANK 

Erfahre in unserem Showroom, wie ein intelligent vernetztes Energiesystem 
von 1KOMMA5° mit unserem dynamischen Stromtarif die Energiekosten 
deines Eigenheims verringert. Wir beraten dich gerne unverbindlich!

1KOMMA5° Hildesheim
Daimlerring 6, 31135 Hildesheim
Tel. +49 5121 280580
1K5-hildesheim.de

StromspeicherSolaranlage Wärmepumpe

Heartbeat AIKlimaanlage

Mit unseren intelligenten Energieprodukten für dein Zuhause:

Wallbox

Jetzt 
kostenloses 

Angebot 
anfordern.

Besuche deinen regionalen Meisterbetrieb 
für intelligente Energielösungen im Showroom:

DEUTSCHER
SERVICE-PREIS 2025

 

Gesamtsieger
GreenTech 

«No.»      1KOMMA5°

 
4 Unternehmen ∙ disq.de
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Ich bin 43 Jahre alt, verheiratet und Vater von 
zwei Kindern im Grundschulalter. Beruflich bin 
ich als Richter in Hildesheim tätig. 

Ich bin parteilos und nur der Sache verpflichtet.  
Über das Vertrauen der CDU und der Unab­
hängigen in meine Kandidatur freue ich mich.

Mir geht es um sachliche Entscheidungen, Ver-
antwortung und Verlässlichkeit für unseren 
Landkreis.

Ich freue mich über Ihre Unter  stützung für 
einen unabhängigen Landrat.

Ihr

C H R I S TO P H E R 
GEDEON

Bleiben Sie auf
dem Laufenden

IHR KANDIDAT FÜR DAS
AMT DES LANDRATS 

Demokratie 
braucht Wechsel.

Demokratie braucht
Machen. 

BETTELS & SCHRADER GBR
Daimlerring 6B
31135 Hildesheim

P L A K E T T E  F Ä L L I G ?
Wir führen Ihre Hauptuntersuchung durch!

GTÜ-PRÜFZENTRUM
Mastbergstraße 12

31137 Hildesheim

0 51 21 / 29 20 0
info@bs-hi.de www.bs-hi.de

V E R K E H R S U N F A L L ?
Wir erstellen das Gutachten!

Zum Ordinations-Gottesdienst am 15. Februar wird herzlich eingeladen:

Florian Giesel ist als neuer Pastor 
in Harsum angekommen

Harsum. Die Ausbildung zum 
Pastor dauert lange. Der Weg 
führte mich aus meiner Hei-
mat, einem Dorf bei Lüneburg, 
ins Theologiestudium an die 
Studienorte Hamburg, Hanno-
ver, Göttingen und Leipzig. Dort 
habe ich geheiratet, meine Toch-
ter Romy wurde geboren, und 
ich habe das Erste Theologische 
Examen bestanden. Der Weg 
meiner kleinen Familie führte 
uns anschließend nach Hildes-
heim. Dort habe ich das Vikariat 
absolviert, den praktischen Teil 
der Ausbildung zum Pastor. In 
Hildesheim wurde ich zum zwei-
ten Mal Vater, meine Tochter 
Jonna wurde geboren, und im 
Dezember 2025 beendete ich 
mit meinem Zweiten Theolo-
gischen Examen (endlich) den 
langen Weg der Ausbildung.

Am 15. Februar 2026 findet 
meine Ordination in einem Got-
tesdienst statt. Damit werde ich 
Pastor – Pastor in Harsum. Zu 
diesem Gottesdienst lade ich 
Euch herzlich ein um 14 Uhr in 
der St.-Andreas-Kirche.

Nach so vielen verschiedenen 
Wohnorten freuen wir uns, 
als Familie anzukommen. Wir 
freuen uns auf das Leben im 
Pfarrhaus, und als Pastor freue 

ich mich, das Leben der St.-An-
dreas-Gemeinde zusammen mit 
dem Kirchenvorstand und Euch 
zu gestalten. Ich freue mich auf 
gemeinsame Gottesdienste, ge-
meinsames Feiern, ökumenische 
Zusammenarbeit und das Zu-
sammenleben in Harsum.

Ich möchte Euch gerne von 
Anfang an einladen, zusammen 
mit dem Kirchenvorstand und 
mit mir, dem neuen Pastor, Kir-
che in Harsum zu leben und zu 
gestalten. Wir kommen neu nach 
Harsum, aber Ihr kennt Euren 
Ort. Ihr wisst, was Ihr braucht 
und was Ihr Euch wünscht.

Die Kirchen in Deutschland 
verändern sich gerade mit gro-
ßer Geschwindigkeit, das ist 
überall zu spüren. Ich möchte 
gemeinsam mit Euch die Kirche 
der Zukunft in der St.-Andreas-
Gemeinde gestalten. Gutes und 
Bewährtes erhalten, aber auch 
aufbrechen und neue Wege ge-
hen. Diese Wege in eine zum Teil 
ungewisse Zukunft geht man 
am besten gemeinsam. Der Kir-
chenvorstand und ich als Pastor 
freuen uns über Anregungen, 
Impulse, kreative Ideen und ein 
aktives Gemeindeleben. Zusam-
men mit Euch! Und zusammen 
mit Gott! Ich glaube fest daran, 

dass wir in allem, was wir tun, 
niemals alleine unterwegs sind. 
Das macht mir Mut und gibt mir 
Kraft.

Meine Familie und ich freu-
en uns sehr darauf, in Harsum 
anzukommen, Euch kennenzu-
lernen und gemeinsam auf dem 
Weg zu sein.        

            Bis bald, Florian Giesel

Florian Giesel

Die Saison beim MTV SG-Volleyball der U16 startet erfolgreich:

Vieles ist neu 
Borsum. Am 23. November 

startete die Jugendrunde BLS 
U16g mit einem Heimspieltag in 
der Sporthalle der Grundschu-
le Borsumer Kaspel. Insgesamt 
waren vier Mannschaften da-
bei. Hier waren neben ausge-
glichenem Leistungsniveau und 
fairem Spiel auch viele schöne 
Ballwechsel zu sehen. Warm ge-
spielt wurde sich in den neuen, 
personalisierten Aufwärmtrikots 
und auch die gesponsorten Tri-
kots in rot hatten ihr Debüt. 

Neu für alle Spieler unserer 
Spielgemeinschaft war es zu 
sechst auf dem Spielfeld zu 
stehen. Aus ursprünglich zwei 
Mannschaften wurde nun eine 
Mannschaft. Im Training hatten 
sie es bereits fleißig geübt, aber 
bisher noch kein Punktspiel in 
dieser Konstellation absolviert. 
Nach einem erfolgreichen 2:0 
folgte ein spannendes 2:1. An 
ihrer Seite stand Netti (Jeanette 
Schön) – selbst Spielerin in der 

Hobby-Mannschaft – und hat 
alles wunderbar gemanagt. An-
nemarie Gülzow war an diesem 
Tag bei den Damen zeitgleich in-
volviert, hat aber kräftig Daumen 
gedrückt und die Kinder vorher 
gut vorbereitet.

An dieser Stelle noch einmal 
herzlichen Dank an alle fleißigen 

Helfer bei der Organisation, den 
Büfettbeiträgen und dem Auf- 
bzw. Abbau. Alles hat wunder-
bar geklappt. Danke auch an den 
Tischtennisverein Borsum für die 
Nutzung der Räumlichkeiten.

Alles in allem war es ein sehr 
gelungener Spieltag. 

Mareike Kordowski

Bündnis für Borsum! Die Unabhängigen:

Prekärer Anstieg der Verschuldung 
der Gemeinde Harsum

Harsum. Die Kommunen im 
Landkreis Hildesheim stehen 
vor großen finanziellen Heraus-
forderungen. Die Defizite und die 
investiven Kreditaufnahmen stei-
gen massiv. Die Entwicklungen 
sind allerdings nicht nur auf 
die Übertragung von Aufgaben 
durch das Land Niedersachsen 
und den Bund, beispielsweise 
im Bereich der Kinderbetreuung 
und der Ganztagsgrundschu-
len, zurückzuführen. Vielmehr 
fehlt es immer wieder auch an 
der Umsetzung von Konsolidie-
rungsmaßnahmen und an einer 
sparsamen und wirtschaftlichen 
Begrenzung von Projekten. 

Nach einem Schuldenstand von 
rund 4,1 Mio. € im Jahr 2023, 6,7 
Mio. € im Jahr 2024 und rund 9,3 
Mio. € im Jahr 2025 steigen die 
Schulden der Gemeinde Harsum 
nach dem jetzt einschließlich der 
mittelfristigen Planung beschlos-
senen Haushaltsplan 2026 zum 
31.12.2029 auf rund 60 Mio. €. 
Diese Entwicklung ist in einem 
großen Umfang darauf zurückzu-
führen, dass beide Grundschulen 
komplett saniert und erweitert 
oder durch Neubauten ersetzt 
werden sollen. Allein dafür wird 
von Investitionen von 27,7 Mio. 
€ und von Mietkosten für die 

Bereitstellung von Containern 
für den Unterricht während der 
Bauphase von 4,4 Mio. € ausge-
gangen. 

Leider werden die Bürgerinnen 
und Bürger, wenn überhaupt, nur 
unzureichend über die finanzi-
ellen Auswirkungen von kom-
munalen Projekten informiert. 
So ist es auch bei den aktuell von 
der Gemeinde Harsum geplanten 
Maßnahmen. Bereits ohne die 
Baumaßnahmen für die beiden 
Grundschulen sind für 2026 Kre-
ditaufnahmen von rund 10 Mio. 
€ festgesetzt worden, damit ver-
doppeln sich die Schulden inner-
halb eines Jahres. Die finanziellen 
Folgen zeichnen sich auch im 
Ergebnishaushalt der Gemeinde 
Harsum ab. Trotz einer im Ver-
gleich zu anderen Kommunen 
sehr guten Einnahmesituation 
entstehen erhebliche Finanzde-
fizite, die ebenfalls durch Kre-
dite finanziert werden müssen. 
Erfolgreich war immerhin unser 
Vorschlag, das Defizit für das Jahr 
2026 durch Bewirtschaftungs-
vorgaben um einen Betrag von 
343.000 € zu reduzieren.

Im Hinblick auf die ohnehin re-
gelmäßig steigenden finanziellen 
Belastungen der Bürgerinnen 
und Bürger ist es regelmäßig un-

ser Ziel, zumindest im Rahmen 
der von der Gemeinde Harsum 
zu treffenden Entscheidungen 
die Höhe der Abgaben und Steu-
ern möglichst zu begrenzen. Wir 
verweisen auf die von unserer 
Fraktion initiierte Abschaffung 
der Straßenausbaubeiträge. Eine 
sehr hohe Verschuldung belastet 
mit den zu zahlenden Zinsen und 
weiteren Aufwendungen nicht 
nur die Haushalte der kommen-
den Jahre, sondern auch die nach-
folgende Generation. Das halten 
wir für nicht akzeptabel. Es ist ab-
sehbar, dass die Hebesätze für die 
Grund- und für die Gewerbesteu-
er erhöht werden müssen. Diese 
Entwicklung sollte nach unserer 
Auffassung möglichst vermie-
den werden. Die Investitionen 
sind daher so zu begrenzen, dass 
ausreichende Mittel für alle not-
wendigen Projekte zur Verfügung 
stehen. Das ist nach der aktuellen 
Finanzplanung für die Zukunft 
leider nicht der Fall. Deshalb ha-
ben wir den Haushaltsplan 2026 
und die mittelfristige Planung der 
Gemeinde Harsum abgelehnt. 

Wir werden unsere Bemü-
hungen um eine verantwortungs-
volle Kommunalpolitik auch in 
diesem Jahr fortsetzen.

Josef Stuke
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Herzlichen Dank, dass Sie uns durch das Jahr 2025 begleitet haben. Auf viele weitere 
gemeinsame Jahre! www.sparkasse-hgp.de

Weil’s um mehr als Geld geht.

1.200 
lokale Projekte 

unterstützt

Mehr als

2 Mio. Euro
in regionale Projekte

175.000 Euro
private Spenden 

über unsere

Förder- und Spendenplattform

www.heimatherzen.de

gesammelt

1.250
Beschäftigte 

aus 11 Nationen

  mehr als 65
Auszubildende

über

80
Standorte in der Region

Oper in drei Akten von Giuseppe Verdi
Libretto von Francesco Maria Piave nach dem 
Schauspiel le roi s’amuse von Victor Hugo
in italienischer Sprache
mit deutschen Übertiteln

ab 21. Februar 26
Stadttheater Hildesheim
Tickets unter 05121 1693 1693 und bei bekannten VVK-Stellen

großes theater

rigoletto

theater für
niedersachsen.
www.mein-theater.live

Weihnachtsfeier des SoVD-Ortsverbandes Hüddessum-Machtsum:

Im Zeichen des Jubiläums
Hüddessum. In festlicher At-

mosphäre feierte der SoVD-Orts-
verband Hüddessum-Machtsum 
am 29. November seine Weih-
nachtsfeier – und das zugleich 
anlässlich seines 75-jährigen Be-
stehens. Aus diesem besonderen 
Grund hatte sich der Vorstand 
ein neues Rahmenprogramm 
überlegt. So lud der 1. Vorsitzen-
de Gerald Schlegel die Mitglie-
der zu einer Weihnachtsfeier mit 
kostenlosem Jubiläums-BINGO 
ins Hofcafé Börde nach Hüddes-
sum ein.

Über 20 Mitglieder folgten 
der Einladung, eine erfreuliche 
Teilnehmerzahl, die den großen 
Zusammenhalt im Ortsverband 
widerspiegelt. Bei Kaffee und 
köstlichen Torten, die Maria 
Habermann erneut mit viel Liebe 
gebacken hatte, verging die Zeit 
wie im Flug. Es wurde lebhaft er-
zählt, gelacht und die Gemein-
schaft gepflegt.

Höhepunkt des Nachmittags 
war das Bingo-Spiel in zwei 
Runden. Spielleiter Michael Rode 
hielt den Spannungsbogen und 
zog die Kugeln mit viel Feinge-
fühl, nachdem seine „Assistentin“ 
Beatrix Mischer den ordnungs-
gemäßen Zustand der Bingo-
Trommel gewissenhaft überprüft 
hatte. Für Unterhaltung und gute 

Laune war somit bestens gesorgt.
Kassenwart Stefan Diekmann 

hatte die attraktiven Preise mit 
Bedacht ausgewählt. Die ins-
gesamt zwei Hauptgewinne bei 
einem 3er-Bingo bestanden aus 
50 Euro in bar. Für ein 2er-Bingo 
gab es einen hochwertigen Ad-
ventskalender, der neben süßen 
Überraschungen auch zwei Ein-

kaufs-Gutscheine im Wert von 5 
bis maximal 250 Euro hinter den 
Türchen bereithielt. Alternativ 
konnten Gutscheine für einen 
Besuch im Hofcafé Börde oder 
weitere Lebensmittel-Einkaufs-
gutscheine gewonnen werden. 
Auch die 1er-Bingos gingen nicht 
leer aus: Pralinen, kleine Sach-
preise und viele weitere Gewinne 
sorgten dafür, dass niemand ent-
täuscht wurde.

Nach Kaffee und Kuchen wur-
de die Geselligkeit bei einem 
deftigen Abendessen fortgesetzt. 
Das Bingo-Fieber packte nahe-
zu alle Teilnehmenden – selbst 
jene, die zuvor noch nie gespielt 
hatten.

Die Weihnachtsfeier im Jubi-
läumsjahr war somit ein voller 
Erfolg. Angesichts der durchweg 
positiven Resonanz sind weitere 
Bingo-Runden in der Zukunft 
nicht ausgeschlossen.

Beatrix Mischer

Der Vorstand gratuliert (von links) Michael Rode (Hüddessum), 
Gerald Schlegel (Machtsum) und Beatrix Mischer (Hüddessum).

Von links: Mechthild Gastrich (Clauen) und Ingeborg Sengelaub 
(Hüddessum) freuen sich über ihren Hauptgewinn.

Spende über 200 Euro für sozialen Zweck:

Marktausschuss unterstützt 
den Borsumer Caritaskreis

Borsum. Der 25. Borsumer 
Martinsmarkt am 9. November 
war wieder sehr erfolgreich. Wie 
in den Vorjahren war er von den 
Mitgliedern des Marktausschus-
ses sehr gut vorbereitet worden. 
Die gute Organisation trug dazu 
bei, dass zahlreiche Besuche-
rinnen und Besucher großes 
Interesse an den attraktiven An-
geboten rund um den Heinrich-
Ruhen-Platz, im Pfarrheim und 
im Heimatmuseum hatten.

Der Marktausschuss nahm das 
positive Ergebnis erneut zum An-
lass, den Borsumer Caritaskreis 
mit einer Spende in Höhe von 
200 Euro zu unterstützen. Da-
mit soll das vorbildliche Wirken 

der Mitglieder des Caritaskreises 
angemessen gewürdigt werden. 
Sie setzen sich insbesondere für 
ältere Menschen, aber auch für 
bedürftige Familien ein. Dazu 
zählt die regelmäßige Organi-
sation und Gestaltung von Seni-
oren- und Krankenandachten im 
Pfarrheim. 

Im Rahmen der Adventsan-
dacht fand die Spendenübergabe 
an den Caritaskreis statt. Monika 
Wulf nahm die Spende entgegen, 
die Andacht war von Maria Bruns 
bestens geleitet worden. Für den 
Marktausschuss hat neben mir 
die Kassenwartin Rita Bodenburg 
teilgenommen.              Josef Stuke

(Ortsbürgermeister)
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Eintracht Hildesheim von 1861 e. V. lädt ein zur Ausbildungsmesse 2026

Start.Punkt.Landung. 

– Anzeige –

Hildesheim. – Tausende Jugend-
liche in der Region stehen jedes 
Jahr vor der Frage: „Wie geht es 
nach der Schule weiter?“. Ant-
worten darauf liefert die Start.
Punkt.Landung. Ausbildungs-
messe 2026, die von Eintracht 
Hildesheim von 1861 e. V.  orga-
nisiert wird. Am Freitag, den 27. 
Februar 2026, öffnen die Messe-
stände auf dem Vereinsgelände 
An den Sportplätzen 10 und bie-
ten praxisnahe Einblicke in Aus-
bildung, Studium und berufliche 
Perspektiven.

Seit ihrer Premiere im Jahr 2018 
hat sich die Messe zu einem 
festen Bestandteil der Berufs-
orientierung entwickelt. Das 
Besondere: Die Veranstaltung 
wird von Auszubildenden für 
Auszubildende geplant, orga-
nisiert und durchgeführt. Junge 
Menschen wissen am besten, 
welche Fragen und Unsicher-
heiten auf Schulabgängerinnen 
und -abgänger zukommen, und 
genau darauf ist das Konzept 
zugeschnitten.

„Wir planen die Messe so, wie 
wir sie uns selbst damals ge-
wünscht hätten“, erklärt Joshua 
Becker, Messeplaner der Start.
Punkt.Landung. „Es geht nicht 
um trockene Vorträge, son-
dern um echte Gespräche auf 
Augenhöhe. So können junge 
Menschen Hemmschwellen ab-
bauen und erfahren, dass jeder 

Berufsweg individuell sein darf.“

Von jungen Menschen 
für junge Menschen
Persönliche Einblicke in den 
Berufsalltag, ehrliche Erfah-
rungsberichte und direkte Kon-
takte stehen im Mittelpunkt. Das 
schafft eine Atmosphäre, in der 
Schülerinnen und Schüler un-
kompliziert Fragen stellen und 
Unternehmen hautnah kennen-
lernen können. Die Messe hat 
sich so zu einem Aushängeschild 
von Eintracht Hildesheim entwi-
ckelt – weit über die Stadtgren-
zen hinaus.

In diesem Jahr findet die Messe 
bereits zum sechsten Mal statt. 
Zahlreiche Unternehmen aus 
Hildesheim, der Region und 
ganz Deutschland präsentieren 
ein breites Angebot an Ausbil-
dungsplätzen, dualen Studien-
gängen, Praktika, Einstiegs- und 

Quereinstiegsmöglichkeiten. Da-
mit richtet sich die Veranstaltung 
nicht nur an Schulabgängerinnen 
und -abgänger, sondern auch an 
junge Erwachsene, die sich be-
ruflich neu orientieren möchten.

Orientierung in einer sich 
wandelnden Arbeitswelt
Gerade in Zeiten des Fachkräf-
temangels gewinnt frühzeitige 
Orientierung zunehmend an 
Bedeutung. Die Start.Punkt.
Landung. Ausbildungsmesse 
versteht sich daher nicht nur als 
Recruiting-Veranstaltung, son-
dern als Wegweiser durch die 
vielfältigen Möglichkeiten der 
modernen Arbeitswelt.

„Als Verein sehen wir uns nicht 
nur im Sport in der Verantwor-
tung, sondern auch darüber 
hinaus. Es ist uns ein wichtiges 

Anliegen, junge Menschen auf 
ihrem Weg in die Zukunft zu 
unterstützen. Die Start.Punkt.
Landung. Messe ist ein starkes 
Zeichen dafür, wie Sport, Aus-
bildung und gesellschaftliches 
Engagement sinnvoll mitein-
ander verbunden werden kön-
nen – davon profitieren nicht 
nur die Jugendlichen, sondern 
die gesamte Region“, betont 
Clemens Löcke, Vorstands-
vorsitzender von Eintracht  
Hildesheim.

Schulen aktiv eingebunden – 
Shuttle-Service inklusive
Wie in den vergangenen Jahren 
werden Schulen aus Hildesheim 
und Umgebung aktiv in die Mes-
se eingebunden. Schulklassen 
können die Veranstaltung im 
Rahmen der Berufsorientierung 
besuchen. Um eine unkompli-
zierte Anreise zu gewährleis-
ten, gibt es einen kostenlosen 
Shuttle-Service: Regelmäßige 
Busverbindungen fahren vom 
Hildesheimer Hauptbahnhof 
und von der Schuhstraße direkt 
zum Messegelände und wieder 
zurück.

Eckdaten auf einen Blick
Die Ausbildungsmesse von Ein-
tracht Hildesheim von 1861 e. V. 
findet am Freitag, 27. Februar 
2026 von 9.00 Uhr bis 13.00 
Uhr auf dem Eintracht-Areal, 
An den Sportplätzen 10 in 31139 
 Hildesheim statt. Der Eintritt ist  
kostenfrei. 

Einladung an Schulen, 
Unternehmen und Interessierte
Eintracht Hildesheim lädt alle 
Schulen der Region sowie in-
teressierte Jugendliche, Eltern 
und Lehrkräfte herzlich ein, 
Teil der Messe zu werden. Die 
Start.Punkt.Landung. bietet die 
ideale Gelegenheit, potenzielle 
Arbeitgeber kennenzulernen, 
berufliche Perspektiven zu ent-
decken und erste Kontakte für 
die Zukunft zu knüpfen.

Auch Unternehmen, die sich als 
Ausbildungsbetrieb präsentieren 
möchten, sind eingeladen, ihre 
Angebote einem motivierten, 
jungen Publikum vorzustellen.

Ein starkes Zeichen für 
Engagement und 
Nachwuchsförderung
Mit der Start.Punkt.Landung. 
zeigt Eintracht Hildesheim, dass 
der Verein weit mehr ist als ein 
sportlicher Akteur. Die Messe 
steht für gesellschaftliches En-
gagement, Nachwuchsförde-
rung und regionale Vernetzung. 
Sie verbindet junge Menschen, 
Bildungseinrichtungen und Un-
ternehmen – und schafft Pers-
pektiven für morgen.

Eintracht Hildesheim freut sich 
darauf, zahlreiche Besucherin-
nen und Besucher willkommen 
zu heißen und erneut eine er-
folgreiche, lebendige und zu-
kunftsweisende Ausbildungs-
messe zu veranstalten.

Ausstellerliste S. P. L. 2026

– Agentur für Arbeit Hildesheim

– AOK Niedersachsen

– AubiT

– Avacon Netz GmbH

– Bäder, Sport und Freizeit Salzgitter GmbH

– Bundespolizei

– Bundeswehr

– BürgerSporthallen gUG

– Continental Reifen Deutschland GmbH

– Deichmann SE

– Diakonie Himmelsthür e.V.

– Eintracht Bildung in Bewegung  

 Hildesheim gUG

– Eintracht Bildung in Bewegung  

 Salzgitter gUG

– Eintracht Hildesheim von 1861 e. V.

– Eintracht Schwimmen gUG

– Elisabeth-von-Rantzau Schule

– Finanzamt Hildesheim-Alfeld

– Finanzinformatik GmbH & Co.KG

– Friedrich-List-Schule

– Hauptzollamt Braunschweig

– Hi Zukunft der Stadt Hildesheim

– HS-C. Hempelmann KG

– HWK Hildesheim Südniedersachsen

– INNO TAPE GmbH

– Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.

– JRS Prozesstechnik GmbH & Co. KG

– Juskys Gruppe GmbH

– KSM Casting Group GmbH

– Land Niedersachsen

– Landgericht Hildesheim

– Lidl Vertriebs GmbH & Co. KG

– Medienhaus Gerstenberg

– MHH

– Minimax GmbH

– Polizeiinspektion Hildesheim

– ProLicht GmbH

– Region Hannover

– Sparkasse HGP

– Sportgeräte 2000 GmbH, helo sports

– St. Bernward

– Stadt Hildesheim

– Transgourmet

Orientierung, Chancen und Zukunftsperspektiven aus erster Hand

Landratskandidat Christopher Gedeon begleitete unter erschwerten Bedingungen den Rettungsdienst:

„Hervorragende Arbeit nicht durch 
strukturelle Probleme behindern“ 

Landkreis. Unmittelbar nach 
dem großen Wintereinbruch im 
Januar hat der parteiunabhän-
gige Landratskandidat Chri-
stopher Gedeon den Rettungs-
dienst im Landkreis Hildesheim 
im Rahmen einer Hospitation 
auf der DRK-Rettungswache 
in Alfeld begleitet. In der Zeit 
von 6.30 bis 16 Uhr verschaff-
te er sich einen unmittelbaren 
Eindruck vom Arbeitsalltag der 
Rettungskräfte.

Gedeon war bereits zum of-
fiziellen Schichtbeginn auf der 
DRK-Rettungswache in Al-
feld vor Ort und nahm an der 
Schichtübergabe teil. Ihm sei 
es ausdrücklich nicht um einen 
kurzen Fototermin oder einen 
oberflächlichen Besuch gegan-
gen, sondern um ein realis-
tisches Bild der täglichen Arbeit 
im Rettungsdienst – insbeson-
dere vor dem Hintergrund der 
politischen Diskussionen um 
den neuen Rettungsdienstbe-
darfsplan im Landkreis.

Im weiteren Verlauf des Tages 
kam es zu einem Einsatz bei 
winterlichen Straßenverhält-
nissen. Trotz Schnee und Glätte 
wurde eine Patientin sicher ver-
sorgt und transportiert. Wäh-
rend des Einsatzes unterstützte 
Christopher Gedeon das Team 
organisatorisch, reichte Materi-
al und nahm sich Zeit für Ge-
spräche mit der Patientin sowie 
ihren Angehörigen.

Die Patientin wurde zur wei-
teren Behandlung in das Helios 
Klinikum Hildesheim gebracht. 

In der Notaufnahme herrsch-
te reger Betrieb, mehrere Ret-
tungswagen warteten gleichzei-
tig auf die Übergabe, wodurch 
sich die Aufenthaltszeit verlän-
gerte. Auch hier blieb Gedeon 
an der Seite der Patientin, trug 
ihre persönlichen Sachen und 
sprach beruhigend mit ihr.

Nach der Übergabe wurde 
der Rettungswagen gereinigt, 
desinfiziert und wieder ein-
satzbereit gemeldet. In dieser 
Zeit ergaben sich zahlreiche 
Gespräche mit Rettungssani-

täterinnen und Rettungssani-
tätern aus verschiedenen Wa-
chen. Sie schilderten offen ihre 
Sorgen und Unsicherheiten im 
Zusammenhang mit dem neu-
en Rettungsdienstbedarfsplan, 
laufenden Ausschreibungen und 
den strukturellen Rahmenbe-
dingungen im Rettungsdienst.

„Viele Sanitäterinnen und 
Sanitäter leisten mit großer 
Fachlichkeit, hoher Einsatzbe-
reitschaft und viel Empathie 
hervorragende Arbeit“, erklär-
te Gedeon. „Dass Hilfsfristen 

nicht immer eingehalten wer-
den können, liegt nicht an den 
Beschäftigten im Rettungs-
dienst, sondern an strukturellen 
Problemen. Diese Fragen sind 
politisch zu klären.“

Mit Blick auf seine Kandidatur 
kündigte Christopher Gedeon 
an, das Thema Rettungsdienst 
im Falle seiner Wahl zum Land-
rat zur Chefsache zu machen. 
Ziel sei es, verlässliche, rechts-
sichere und praxisnahe Struk-
turen im Rettungswesen des 
Landkreises zu schaffen.          gg

Im Einsatz bei winterlichen Bedingungen: Notfallsanitäter Paul Thiedigk, Notfallsanitäterin in Ausbil-
dung Tabea Oberbeck und Landratskandidat Christopher Gedeon (Bildmitte) an einem Rettungswagen.
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Neue
Kurse

www.vhs-hildesheim.de

Volkshochschule Hildesheim gGmbH 
Pfaffenstieg 4 – 5 · 31134 Hildesheim 
Anmelde-Hotline Tel.: 05121 9361-111

Semesterstart 23.2.2026 
Anmeldung ab sofort!

Das neue

vhs Magazin
ist da!

Alle Kurse für Frühjahr & Sommer  
+  Interviews, Berichte, Inspirationen

www.gleitz-online.de
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Koordinierungsstelle Frauen und Wirtschaft Hildesheim 
Kaiserstraße 15 · 31134 Hildesheim        kontakt@ko-stelle.LkHi.de 
       05121 309-6003          www.frauenwirtschaft-hi.de                 @frauenwirtschafthi

Job 
in Gefahr

Beratung

Berufs-
rückkehr

Trägerin Regionale Kofinanzierung

Unsere Termine Februar – Juni 2026
 12.02.  Berufsneustart mit Herausforderungen Hildesheim
 18.02.  Starke Stimme – Starker Einstieg  Hildesheim
 25.02.  Berufe mit Zukunft Hildesheim
 13.03.  Mit Bewerbungsunterlagen durchstarten  Hildesheim
 17.03.  Lebenslauf erstellen mit Canva und KI Online
 08.04.  So bin ich! Was kann ich? Wie ticke ich? 1  Hildesheim
 14.04.  Altes Eisen? Von wegen! Hildesheim
 28.04. Finanzen für Frauen  Hildesheim
 07.05.  Mein LinkedIn Profil  Online
 12.05.  Glaubenssätze und Wiedereinstieg Hildesheim
 21.05.  Berufsneustart mit Herausforderungen  Hildesheim
 04.06.  Redeangst überwinden  Hildesheim
 24.06.  Stark zurück in den Job: Mit Mindset zum Erfolg  Hildesheim

 30.06.  Berufe mit Zukunft  Hildesheim

Wir bieten Frauen:   Individuelle Beratung  Seminare/
Vorträge/Workshops  Begleitung beim Wiedereinstieg
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Bambinis beim Wintercup in Harsum / Trainiert wird jeden Samstag:

Erster Auftritt der jüngsten 
Mannschaft der SSV Förste

Förste. Am Samstag, 3. Januar 
fand im Rahmen des Winter-
cups der Mädchenmannschaften 
in Harsum ein Einlagespiel der 
jüngsten Mannschaft der SSV 
Förste gegen die G-Jugend des 
SC Harsum statt.

Die erst in 2025 neu gegründete 
Mannschaft besteht aus Spielern 
und Spielerinnen der Jahrgänge 
2019 und jünger. Nach vielen 
Trainingseinheiten hatten die 
Kleinsten in der SSV nun die 
Gelegenheit, sich vor den vie-
len Zuschauern und Eltern zu 
präsentieren. Zu der Einlauf-
musik der im Fußball bekannten 
CL-Hymne war das sicherlich 
ein Highlight. Die Spielzeit von 
zweimal 8 Minuten sind wie im 
Flug vergangen und man hatte 
das Gefühl, die Kinder wollten 
noch länger spielen.

Rundum war der erste Auftritt 
sehr gelungen und das Trainer-
Team, bestehend aus Arju Keti, 
Erdal Akseker und Frank Nicotra, 
hat viel Zuspruch erhalten, was 
zeigt, dass man auf einem richtig 
guten Weg ist. Die Mannschaft 
ist für die Rückrunde der G-

Jugend Spielrunde im NFV ge-
meldet. Trainiert wird aktuell in 
der Harsumer Grundschulhalle, 
jeden Samstag von 12 bis 13.30 
Uhr. Interessierte Kinder sind 
immer herzlich willkommen! 

Text: Frank Nicotra
Foto: SSV Förste

Ab sofort jeden Freitag Besichtigungen

Mietwohnungen in der 
Servicewohnanlage „Villa Cura“

Die neugebaute Wohnanlage „Villa Cura“ in Groß Düngen bietet Ihnen mit  
75 barrierearmen Wohnungen und zahlreichen Gemeinschaftsflächen senioren­
gerechtes Wohnen in ausgezeichneter Atmosphäre. Wir freuen uns sehr Ihnen die 
1 und 2 Zimmer Wohnungen in den Größen von ca. 28 m² bis ca. 57 m² bei einem 
persönlichen Besichtigungstermin zeigen zu dürfen.

Ab sofort stehen wir Ihnen im Objekt jeden Freitag von 12 bis 14 Uhr für  
Besichtigungen zur Verfügung. Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich.

Für weitere Informationen melden Sie sich gern bei uns:

Tel. 05121 / 288 5127 oder info@rentei.de  
rentei GmbH · www.wohnen-villacura.de

Am 13.02.2026 finden keine Besichtigungen statt! 

Gelungene Aktion an der Molitoris-Schule Harsum:

Weihnachtsliches Cajón-Konzert 

Harsum. Am letzten Mitt-
woch vor den Ferien fand im 
Forum der Molitoris-Schule am 
Nachmittag zum ersten Mal ein 
Weihnachts-Cajón-Konzert der 
5. Klassen in Kooperation mit der 
Cajón-Gruppe Harsum statt. Im 
Rahmen des Cajón-Projekts un-
ter der Leitung von Ralf Dittrich 
übten alle Jungen und Mädchen 
der 5. Klassen gemeinsam mit 
ihren Klassenlehrkräften bereits 
seit Beginn des Schuljahres ein-
mal pro Woche und hatten viele 
verschiedene Lieder einstudiert. 
Das Cajónprojekt hat an der 
Molitoris-Schule bereits eine lan-

ge Tradition. Seit vielen Jahren 
kommen die Fünftklässler im ers
ten Halbjahr in den Genuss die-
ses besonderen Musikprojektes.

Beim Konzert präsentierten 
die Schülerinnen und Schü-
ler ihr musikalisches Können 
nun vor zahlreichen Gästen, zu 
denen Eltern, Großeltern und 
Gäste aus dem befreundeten 
Seniorenheim in Algermissen 
zählten. Jede Klasse spielte ein 
Weihnachtslied auf dem Cajón. 
Zu hören waren unter ande-
rem der Weihnachtsklassiker 
„Jingle Bells“, der von R5b von 
Frau Hesse gespielt wurde. Im 

Anschluss trat auch die Cajón-
Gruppe Harsum auf und rundete 
das musikalische Programm ab. 
Für das leibliche Wohl in Form 
von Crépes, Slusheis und Kin-
derpunsch sorgten Schülerinnen 
und Schüler aus den Klassen R9a 
und R10, während der Profilkurs 
„Veranstaltungstechnik“ sich ge-
meinsam mit den Hausmeistern 
um die technischen Rahmenbe-
dingungen kümmerte. Am Ende 
waren sich sowohl Gäste als 
auch Akteure einig, dass es eine 
gelungene Aktion war, die gern 
wiederholt werden darf!

B. Köhler/ M. Lawrenz

Ladebleek 12
www.stoecklein-gmbh.de mail@stoecklein-gmbh.de

31180 Giesen Tel.: 05066 694990

RAUMAUSSTATTUNG SCHÄR
Inh. Christoph Schär
Bahnhofstraße 16, 31180 Emmerke
Tel. 05121 62490
E-Mail: schaer-raumausstattung@arcor.de
www.schär-raumausstattung.de

• Polstermöbelwerkstatt

• Gardinenanfertigung

• Gardinenreinigung

• Verlegung von Fußböden

• Insektenschutz

• Jalousien, Rollos

• Plissee-Anlagen

• Markisen

Zuhause rundum versorgt

•  Kompetente Pflege und Betreuung
 in familiärer Atmosphäre
• Hohes Maß an persönlichem Service
• Vollstationäre Pflege
• Urlaubsbetreuung, Kurzzeitpflege
•  Hauseigene Küche
• Lichtdurchflutete, hochwertig 
 ausgestattete Appartements
• Bezaubernde Gartenanlage

Bockmühlenstraße 6 · 31185 Söhlde 

Tel: 05129 - 97 15-0

• Urlaubsbetreuung, Kurzzeit- und 
 Vollstationäre Pflege
•  Umfassende persönl. und telef. Beratung
•  Betreuung demenziell Erkrankter
•  Parkanlage mit Sonnenterrasse
•   Hauseigene Küche und 
 hauseigener Friseur
• Modernes, öffentliches Café
• Wellnessbad

Am Sonnenkamp 79–81 · 31157 Sarstedt 
Tel: 05066 - 9 04 89-0

• Professionelle Pflege und Betreuung 
 nach Krankenhausaufenthalt
• Individuelle Grund- u. Behandlungspflege 
• Hauswirtschaftl. Hilfe und Versorgung 
• Bezugspflege durch zuverlässiges 
 Stammpersonal  
• Pflegeberatung und Hilfe bei formellen 
 Angelegenheiten 
• Partner aller Kranken- u. Pflegekassen 

Osterstraße 33 · 31134 Hildesheim 
Tel: 05121 – 13 37 83

info@daslebenswerk.de ·  www.daslebenswerk.de

anz_lebenswerk_alle.indd   1 06.09.10   16:13

www.gleitz-online.de
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20% 
auf bereits

reduzierte Ware

EIERUND ALGERMISSEN, NEUE STR. 11-12, 
31191 ALGERMISSEN, TEL.: 05126 2341, MODESTAPE.COM

MONTAG-FREITAG 10-18 UHR, SAMSTAG 10-16 UHR

bis einschließlich

 07.02.2026

Unsere großen

Größen ziehen

um!

Verkaufsaktionstage
in beiden Häusern

Nach der CDU-Nominierung für die Wahl zum Landrat am 16. September 2026:

Die Unabhängigen unterstützen 
Christopher Gedeon ebenfalls

Kreis/Adensen (r). Die Un-
abhängigen im Landkreis 
Hildesheim haben Christopher 
Gedeon zu ihrem Landratskan-
didaten für die Kommunalwahl 
2026 nominiert. Die Entschei-
dung fiel am Mittwoch, 17. 
Dezember, im Rahmen einer 
Mitgliederversammlung im 
Landhaus Adensen.

Die Unterstützung stellt zu-
gleich ein Novum dar: Erstmals 
seit ihrer Gründung im Jahr 
2004 sprechen die Unabhängi-
gen überhaupt eine Wahlemp-
fehlung für einen Kandidaten 
auf Landratsebene aus.

Der 43-jährige, parteilose 
Richter am Amtsgericht Hildes-
heim erhält damit weitere Un-
terstützung aus der politischen 
Mitte des Landkreises. Gedeon 
war bereits am 15. September 
von der CDU als Kandidat für 
das Amt des Landrats aufge-
stellt worden.

In seiner Vorstellung skiz-

zierte Gedeon zentrale Schwer-
punkte seiner Kandidatur. 
Er sprach sich für eine trans-
parente, verlässliche Haus-

haltsführung sowie für klar 
strukturierte, rechtssichere 
Verwaltungsabläufe aus. Ent-
scheidungen müssten nachvoll-

ziehbar vorbereitet und konse-
quent umgesetzt werden.

„Wir sehen in Christopher 
Gedeon einen fachlich über-
zeugenden, unabhängigen und 
integrierenden Kandidaten, der 
die Kreisverwaltung kompetent 
und verlässlich führen kann“, 
erklärte Ulrich Bantelmann, 
Vorsitzender der Unabhängi-
gen. Gerade auf kommunaler 
Ebene komme es auf Sachver-
stand, Führungskompetenz und 
Unabhängigkeit an – nicht auf 
parteipolitischen Einfluss.

Gedeon betonte zugleich sei-
ne parteiunabhängige Rolle als 
Landrat. Als Richter treffe er 
Entscheidungen fair und aus-
schließlich auf Grundlage von 
Recht und Gesetz – diese Hal-
tung wolle er auch an der Spit-
ze der Kreisverwaltung leben. 
Ziel sei eine Verwaltung, die für 
Bürgerinnen und Bürger gut er-
reichbar, transparent und hand-
lungsfähig sei.

Landratskandidat Christopher Gedeon.	 Foto: Dorit Schulze

* Gültig bis 28.02.2026 bei Neuanschluss. Gilt für alle Hausnotruf-Leistungen, die nicht von der Pflegekasse übernommen werden. Die Kosten werden aus abrechnungstechnischen Gründen im ersten  
  vollen Kalendermonat der Versorgung erlassen, der auf den Monat Ihres Anschlusses bei uns folgt.
** Im Saarland ohne Notfallbenachrichtigung

Ein Knopfdruck für Sie –  
ein sicheres Gefühl für alle: 
Unser 24h-Hausnotruf. 
Mit App für Angehörige.**

Jetzt Aktionswochen nutzen: 
0800 9966025 
(kostenlos, Mo-Fr von 8-20 Uhr)
malteser.de/hausnotruf

Malteser Hausnotruf 

Füreinander da sein  
ist Knopfsache.

1 Monat 

kostenlos*

Malteser Hausnotruf+-App:

Hausnotruf: Neue App für Angehörige 
sorgt für mehr Sicherheit und Komfort
Hildesheim (r). Mit einer 

App für Angehörige machen 
die Malteser den Hausnotruf 
jetzt noch sicherer: über das 
Smartphone lassen sich Ge-
sundheitsdaten wie Medika-
mentenpläne einfach pflegen 
und wichtige Patienteninfor-
mationen sicher mit den Mal-
tesern teilen. 

Die App informiert die An-
gehörigen außerdem per Push-
Benachrichtigung, wenn ihre 
Lieben einen Hilferuf oder 
einen Einsatz ausgelöst haben, 
und ermöglicht eine Kontakt-
aufnahme mit dem Hausnot-
rufteam der Malteser. 

Digitale Unterstützung 
für Angehörige

Dagmar Rietzel von den 
Maltesern sieht einen großen 
Fortschritt: „Insgesamt ermög-
licht die Malteser ‚Hausnotruf 
+‘-App, jederzeit informiert 
und eingebunden zu sein, auch 
wenn man nicht vor Ort ist. Das 
ist sowohl für die Senioren als 
auch für Angehörige, Freunde 
und Nachbarn ein gutes Gefühl“.  

Nachrichten und Zugriff erhal-
ten nur Personen, die vom Haus-
notruf-Kunden dazu berechtigt 
werden. So können zum Beispiel 
Nachbarn über eine Alarmie-

rung „nur Mitlesen“, nahe Ange-
hörige aber auch Vertragsdaten 
einsehen und ändern. 

Bewährter Hausnotruf-
Service bleibt bestehen

Der eigentliche Hausnotruf-
Service funktioniert weiterhin 
uneingeschränkt auch ohne 
die App, betont die Hausnot-
rufverantwortliche der Mal-
teser in Hildesheim. „Im Kern 
kümmern wir Malteser uns um 
schnelle und professionelle Hilfe 
für unsere Hausnotruf-Kunden, 
nehmen auf Knopfdruck rund 
um die Uhr Sprechkontakt auf, 

informieren die hinterlegten 
Kontaktpersonen oder fahren 
mit unserem Bereitschaftsdienst 
persönlich vorbei und alarmie-
ren – sofern es nötig ist – den 
Rettungsdienst.“ 

Aktionswochen der Malteser

Wer das Angebot der Malte-
ser testen will, kann in den Ak-
tionswochen bis zum 28.02.2026 
von einem Neukunden-Rabatt 
profitieren.

Mehr Informationen unter: 
www.malteser-hildesheim.de 
oder www.malteser.de/haus-
notruf-app.html 

Tobi Schlegl kommt nach Hildesheim

Lesung aus dem Spiegel-Bestseller  
„Leichtes Herz und schwere Beine“
Der einstige TV-Moderator bricht mit seiner Karriere, wird Rettungssanitäter, 

veröffentlicht mehrere Bücher und wird plötzlich Pilger wider Willen. 
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Tobi Schlegl, bekannt als Moderator bei VIVA, MTV,  
aspekte und Extra3, tauschte das Rampenlicht gegen 
den Rettungswagen. Als Notfallsanitäter erlebte er  
auch Einsätze im Mittelmeer. 2024 begab er sich  
mit seiner 73-jährigen Mutter auf den 
Jakobsweg. Unterwegs lernte er nicht 
nur sie, sondern auch sich selbst 
neu kennen. An diesem Abend 
erzählt er ehrlich, humorvoll und 
berührend von dieser beson-
deren Reise. Moderiert von 
Mitpilger Michael Harms aus 
Hildesheim. 

Fr, 27.03.26, 18:30 – 20:30 Uhr
vhs Hildesheim, Pfaffenstieg 4 – 5, Riedel-Saal 
A31472M · 25,–€ · Buchung in Kürze über Reservix

heilpraktiker für psychotherapie
integratives coaching

Mit freundlicher Unterstützung:

Volkshochschule Hildesheim gGmbH
Verantwortlich im Sinne des NPresseG: Volkshochschule Hildesheim gGmbH, vertreten durch den Geschäftsführer  
Sebastian Kurtz, Pfaffenstieg 4–5, 31134 Hildesheim. 

Tel.: 05121 9361-0 · www.vhs-hildesheim.de

Kleine Schule – Große Chance
Berufsfachschule Wirtschaft
Fachoberschule Wirtschaft
Fachoberschule Gestaltung

NEU: Fachoberschule Verwaltung
und Rechtspflege

Buhmann-Schule Hildesheim
Hindenburgplatz 1 · 31134 Hildesheim · Tel. 0 51 21 / 3 30 73
info@buhmann-schule.de · www.buhmann-schule.de

Kleine Schule – Große Chance
Berufsfachschule Wirtschaft
Fachoberschule Wirtschaft
Fachoberschule Gestaltung

NEU: Fachoberschule Verwaltung
und Rechtspflege

Buhmann-Schule Hildesheim
Hindenburgplatz 1 · 31134 Hildesheim · Tel. 0 51 21 / 3 30 73
info@buhmann-schule.de · www.buhmann-schule.de

Kleine Schule – Große Chance
Berufsfachschule Wirtschaft
Fachoberschule Wirtschaft
Fachoberschule Gestaltung

NEU: Fachoberschule Verwaltung
und Rechtspflege

Buhmann-Schule Hildesheim
Hindenburgplatz 1 · 31134 Hildesheim · Tel. 0 51 21 / 3 30 73
info@buhmann-schule.de · www.buhmann-schule.de

Info-Termine Schuljahr 2026/2027

23.04.2026 20.05.2026

17.03.202619.02.2026

22.06.2026

Berufsfachschule Wirtschaft

Fachoberschule Wirtschaft

Fachoberschule Gestaltung

Fachoberschule Verwaltung 
und Rechtspflege

Jeweils von 14 – 18 Uhr.
Bitte persönlichen Termin vereinbaren!
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Leistungspakete: 

• Rohrreinigung
• Kanalreinigung
• Gefahrstoffnotdienst
• Dichtheitsprüfungen von 
 Fett- und Ölabscheidern 
 und Hausanschlüssen

• Reinigung, Sanierung, 
 Wartung und
 Eigenkontrollen von   
 Fett- und Ölabscheidern
• Saugwagentransport 
 bis 26 m3

• Kanal-Kamera
• Kanal-Inspektion

T Umweltdienste GmbH
Geschäftsführer: Hans-Jörg Thon
Porschestraße 17, 31135 Hildesheim

Telefon: 0 51 21 / 51 67 66
E-Mail: info@tumweltdienste.de
www.tumweltdienste.de

365 Tage,
24 Stunden für
Sie erreichbar:
05121 516766

Leistungspalette:

• Rohrreinigung
• Kanalreinigung
• Gefahrstoffnotdienst
• Dichtheitsprüfungen von
Fett- und Ölabscheidern
und Hausanschlüssen

• Reinigung, Sanierung,
Wartungen und
Eigenkontrollen von
Fett- und Ölabscheidern

• Saugwagentransport bis 26 cbm
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Musikzug Klein Förste gratuliert Josef Bertram zum 90. Geburtstag mit Pauken und Trompeten:

Ein Leben für die Kirche und Blasmusik 
Klein Förste. Sein ganzes 

Leben lang hat er sich in sei-
ner Freizeit auf verschiedenen 
Ebenen uneigennützig der eh-
renamtlichen Arbeit gewidmet. 
Am Sonnabend hat der immer 
noch agile Josef Bertram aus 
Klein Förste bei guter Stimmung 
im Hotel Ernst in Groß Förste 
seinen 90. Geburtstag gefeiert. 
Neben seiner Frau Hildegard 
und Familienangehörigen, wa-
ren auch zahlreiche Freunde 
und Wegbegleiter mit dabei. 
„Sein“ Musikzug aus Klein Förs
te spielte zur Feier des Tages mit 
Pauken und Trompeten auf, der 
in diesem Jahr sein 100-jähriges 
Bestehen feiert.

Vorsitzende Catherine Comes 
und ihre Stellvertreterin Birgit 
Seeger, die bei Bertram mal das 
Klarinetten spielen erlernt hat, 
nannten Fakten und Daten über 
die von Bertram für den Mu-
sikzug erbrachten Leistungen. 
Nicht ohne Grund spiele das 
Orchester neben seinen Lieb-
lingsstücken dann auch den Wal-
zer „Sag Dankeschön mit roten 
Rosen“. Die Musikerinnen und 
Musiker bekamen anschließend 
dann jeweils eine Rosen in echt. 
Für die Feuerwehr überbrachte 
Ortsbrandmeister Gerald Bau-
erschaper einen Präsentkorb 
und Glückwünsche im Namen 
des Ortsrates gab es von Alexan-
der Pabst: In den Jahren 1982 bis 
2012 war Bertram dreißig Jahre 
ununterbrochen im Kirchenvor-
stand der katholischen Pfarrge-
meinde „Sankt Pankratius“ Groß 
und Klein Förste aktiv. 

Er hat den An- und Umbau des 
Kindergartens in Groß Förste im 

Jahr 1990 an verantwortlicher 
Stelle begleitet. Damals wurden 
beim Umbau des Kindergartens 
über 200.000 DM an Eigenleis
tungen erbracht.

Auch beim Bau des Kinder-
gartens in Hasede im Jahr 2000 
stand er im „Bauausschuss“ an 
vorderster Front. Seit 74 Jahren 
schlägt sein Herz besonders für 
die Blasmusik beim Musikzug, 
wo er im Jahr 2002 für seine 
besonderen Verdienste um den 
Musikzug zum Ehrenvorsitzen-
den ernannt wurde. Auch beim 
Neubau des Feuerwehrgeräteh-
auses in Klein Förste mit einem 
großem Übungsraum für den 
Musikzug im Dachgeschoss 
zählte er zu den Motoren und 
organisierte den ehrenamtlichen 
Einsatz der Musiker und als Feu-
erwehrmann auch den Einsatz 
der Feuerwehrmitglieder. 

Für seine ehrenamtlichen Leis-
tungen wurde er im Jahr 1999 

vom ehemaligen Niedersäch-
sischen Ministerpräsidenten 
Gerhard Glogowski beim „Tag 
der Ehrenamtlichen“ in Hameln 
besonders ausgezeichnet. Ber-
tram wurde am 17. Januar 1936 
in Klein Förste geboren. 

Hier besuchte er die Volksschu-
le und erlernte den Beruf als Ka-
rosseriebauer. Diesen Beruf übte 
er bis zu seiner Pensionierung 33 
Jahre lang bei der Hildesheimer 
Firma Dost aus. Im Jahr 1952 trat 
er dem Musikzug Klein Förste 
bei und spielte dort bis 2002 die 
Klarinette.

 Insgesamt war Bertram 38 
Jahre als Musikzugführer und 
Vorsitzender des Musikzuges 
im geschäftsführenden Vorstand 
vertreten. In dieser Zeit gehörte 
er auch dem Kommando der 
Ortswehr und von 1974 bis 2002 
dem Kommando der Gemein-
defeuerwehr Harsum an. Im 
Januar 2025 wurde Bertram für 

eine 70-jährige Mitgliedschaft in 
der örtlichen Feuerwehr geehrt. 
Unter seiner Regie zählte der 
Musikzug Klein Förste auch zu 
den Gründungsmitgliedern des 
heutigen Niedersächsischen Mu-
sikverbandes (NMV). Gemein-
sam mit seinem bereits verstor-
benen Schul- und Musikfreund 
Heinrich Elixmann, langjähriger 
Ehrenpräsident des NMV, legte 
er vor 63 Jahren den Grundstein 
des heute größten Musikfachver-
bandes in Niedersachsen. 

Die Bundesvereinigung Deut-
scher Musikverbände (BDMV) 
ehrte ihn 2022 mit dem Ehren-
brief und Ehrennadel in Gold mit 
Diamanten für eine 70-jährige 
aktive Tätigkeit. 

In seiner Amtszeit als Vorsit-
zender des Musikzuges orga-
nisierte er Konzertreisen nach 
England, Kanada und Tschechien 
sowie zu den Bundesmusikfesten 
in Trier, Ebingen und Friedrichs-
hafen, wo die Musiker bei den 
Wertungsspielen große Erfolge 
erzielten. Mit großem Interesse 
verfolgt er den zahlreichen Jubi-
läumsveranstaltungen des Mu-
sikzuges in diesem Jahr.

 Der erste große Erfolg war 
das restlos ausverkaufte und 
grandiose Jubiläumskonzert 
des Orchesters im Dorfgemein-
schaftshaus Ahrbergen unter der 
musikalischen Leitung der drei 
ehemaliger Dirigenten Dieter 
Berger, Barry Cloke und Robin 
Boie am 3. Januar.

 „Da war ich mal wieder so rich-
tig glücklich“, sagt Bertram mit 
einem Lächeln.

Text und Fotos: 
Hans-Theo Wiechens

Nach dem Ständchen war das Geburtstagskind Josef Bertram in 
den Reihen der Aktiven (Bildmitte) gut eingerahmt.

Der Musikzug Klein Förste gratulierte ihrem Ehrenvorsitzenden mit 
Pauken und Trompeten.

Josef Bertram feierte gemeinsam mit seiner Frau Hildegard und 
zahlreichen Gästen seinen 90. Geburtstag.

Fünftklässler der Molitoris-Schule Harsum begeisterten die Bewohnerinnen und Bewohner:

Musikalische Weihnachten in den 
Harsumer Seniorenheimen

Harsum. Mittlerweile ist es 
schon eine kleine Tradition, 
dass Schülerinnen und Schüler 
des 5. Jahrgangs in der Vorweih-
nachtszeit die Seniorenheime „St. 
Elisabeth“ und „Cäcilienhof“ in 
Harsum besuchen, um dort ein 
Cajónkonzert für die Bewohne-
rinnen und Bewohner zu geben. 
Cajóns sind aus Peru stammen-
de kastenförmige Musikinstru-
mente, die wie Trommeln gespielt 
werden. 

Zuerst besuchte die Klasse G5a 
gemeinsam mit ihrem Klassen-

lehrer Herr Voges das „St. Elisa-
beth“. Dort wurden die Jungen 
und Mädchen in einem weih-
nachtlich geschmückten Raum 
bereits von vielen Bewohne-
rinnen und Bewohnern freudig 
erwartet. Unter der Leitung von 
Ralf Dittrich wurde ein Mix aus 
Weihnachtsliedern wie „In der 
Weihnachtsbäckerei“ und Klassi-
kern wie „We will rock you“, aber 
auch neuen Stücken wie „Lieder“ 
gespielt. Die Bewohnerinnen 
und Bewohner waren begeistert 
vom Können der Fünftklässler 

und Fünftklässlerinnen und be-
dachten jedes Stück mit tosen-
dem Applaus. 

Eine Woche später machte sich 
die Klasse G5b mit ihrer Klas-
senlehrerin Frau Minich auf den 
Weg in den „Cäcilienhof“, um 
dort ebenfalls ein vorweihnacht-
liches Konzert zu geben. Auch 
hier wurden die Darbietungen 
der Jungen und Mädchen, na-
türlich wieder unter der Leitung 
von Cajónlehrer Ralf Dittrich, mit 
großem Beifall belohnt und die 
Bewohnerinnen und Bewohner 

musikalisch auf Weihnachten 
eingestimmt. 

Die Konzerte fanden im Rah-
men der gemeinsamen Koope-
ration der Molitoris-Schule mit 
den Seniorenheimen in Harsum, 
Algermissen und Giesen statt, 
welche die verschiedenen Gene-
rationen miteinander verbindet 
und neben dem Cajónkonzert 
viele weitere Aktionen wie das ge-
meinsame Kochen in der Schule, 
Schülerbesuche, Spieleprojekte 
und Bastelaktionen im Schuljahr 
durchführt.       Melanie Lawrenz

Ihr erfahrener Steinmetz für Hildesheim und das Umland
Große Grabmalausstellung, individuelle Beratung

31188 Holle, Bahnhofstr. 11, Tel. 05062 528, Fax 05062 1007
www.Steinmetz-czaikowski.de    mail: czaikowski-gmbh@t-online.de

Daimlerring 61a, 31135 Hildesheim 
Tel. 051 21 - 590 70

Reparaturen aller Art • Abschlepp- und Bergedienst
TÜV 2 x wöchentlich • Reifenservice/Einlagerung

Autovermietung

ADAC Mobilitätspartner

fleige-kfz@t-online.de
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IHRE VORTEILE AUF EINEN BLICK:

✓ IHRE FAMILIE IN SICHERHEIT –
  EINBRUCHSCHUTZ RC2 & RC3 ZERTIFIZIERT

✓ NIE WIEDER ZUGLUFT UND HOHE HEIZKOSTEN –
  3-FACH DICHTUNG & TOP-DÄMMUNG

✓ GEBAUT FÜR GENERATIONEN –
  LANGLEBIG & PFLEGELEICHT

WO WÄRME BEGINNT: AN IHRER ALUMINIUM-HAUSTÜR

Zander und Gerlach Bauelemente GmbH - Karlsbader Straße 2 - 31167 Bockenem - 05067 / 9919 - 0

Sicherheit. Qualität. Preis.

ERSTELLEN SIE IN 2 MIN.
IHRE TRAUMHAUSTÜR UND

SICHERN SIE SICH JETZT 
BIS ZU 20% STAATLICHE 
FÖRDERUNG!
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Zankenburg 10
31174 Schellerten

Telefon (0 51 23) 4 09 05 50
Fax  (0 51 23) 4 09 70 39
SHK-Gleitz@web.de

Marco Gleitz

Kennedydamm 33
31141 Hildesheim

05121 33818 

Kennedydamm 33
31141 Hildesheim

05121 33818 

Gutes Handwerk

für gute Fahrt!
 Ihr Fahrrad in guten Händen !

fachgerecht geprüft vor der

Saison.

Jetzt Termin ganz
einfach über unsere

Website sichern !
www.hornburg.bike

Jetzt Termin ganz
einfach über unsere

Website sichern !
www.hornburg.bike

Grund- & Behandlungspflege

Verhinderungspflege

Sterbebegleitung

Beratungsgespräche
Büro
Am Mühlenkamp 11
31177 Harsum/Adlum
Telefon 0 51 23 / 40 88 11
Telefax  0 51 23 / 40 88 13

- alle Kassen -

Wir freuen uns
auf Ihren Anruf.

Pflegedienst Thoni GmbH
Alten- und Krankenpflege zu Hause

31134 Hildesheim · Bahnhofsallee 12
Telefon (0 51 21) 1 24 02 · www.ep-fuetterer.de

Unsere Serviceleistungen:
• Elektrohausgeräte
• SAT- und TV-Anlagen
• Fachberatung, Ausstellung, Kundendienst

Meisterbetrieb für Elektrogeräte- u. Gebäudetechnik
Electronic Partner
EP:Fütterer

31134 Hildesheim · Bahnhofsallee 12
Telefon (0 51 21) 1 24 02 · www.ep-fuetterer.de

Unsere Serviceleistungen:
• Elektrohausgeräte
• SAT- und TV-Anlagen
• Fachberatung, Ausstellung, Kundendienst

Die zwölfjährige Cara Busse aus Borsum spielt zehn verschiedene Musikinstrumente:

Ein besonderes musikalisches Talent
Borsum. Bei der Weihnachts-

feier des Spielmannszuges Sankt 
Hubertus Borsum überraschte 
die zwölftjährige Cara Busse die 
rund 80 Teilnehmer mit einer Be-
sonderheit. Bei den fünf musika-
lischen Vorträgen einer jungen 
Damengruppe des Spielmanns-
zuges stach ein musikalisches 
Talent besonders heraus. Bei je-
dem Stück spielte sie im Grunde 
mit einer anderen Flötenart. Bei 
einem Stück wurde sie von der 
stellvertretenden Jugendwartin 
Diana Nsalanga auf dem Cel-
lo begleitet oder spielte in der 
Gruppe spontan auch mal die 
Klarinette. Als der Nikolaus sie 
später fragte, ob sie denn noch 
andere Instrumente spielte, sagte 
sie spontan ja und zählte dabei 
zehn Musikinstrumente auf. 

Mit der Blockflöte habe sie im 
Alter von sechs Jahren im Spiel-
mannszug angefangen. Dann 
kam das Spielen auf der Ces-So-
pranflöte dazu. Das Notenlesen 
und das Musizieren habe sie bei 
ihrer Ausbilderin und Jugend-
wartin Bianca Künzel erlernt. 
Seit fast zwei Jahren spielt sie 
als Flötistin im Stammzug des 
Vereins mit, egal welche der vier 

Stimmen. 
Wenn man ein neues Musik-

stück auflegt, dann spielt sie es 
nach kurzer Zeit vom Notenblatt 
ab, sagt Ausbilderin Künzel. Das 
aber reichte ihr alles nicht: So 
brachte sie sich inzwischen auch 
das Spielen auf der größeren 
Böhmflöte selbst bei, wie auch 
das Spielen auf der Piccolo-Flöte 
und der Zauberflöte in Fes. In-
zwischen spielt sie auch Klarinet-

te, die zwölflöchrige Okarina, die 
Gitarre, das afrikanische Zupf-
instrument Kalimbra und auch 
auf dem Klavier ist sie erfolg-
reich. Das alles ohne jeglichen 
Musiklehrer oder musikalischen 
Ausbilder. „Das ist schon ein 
besonderes musikalisches Ta-
lent mit angeborener und früh 
entwickelte Fähigkeit, Musik 
auf außergewöhnlichem Niveau 
zu verstehen, zu erleben und zu 

gestalten“, bemerkte die Vorsit-
zende Petra Zepernick nach den 
Vorträgen. 

Gleiches gelte auch für ihr 
besonders Rhythmusgefühl, 
schnelles Notenlesen und In-
strumentenbeherrschung. Der 
Verein freue sich über das mu-
sikalische Talent, welches regel-
mäßig zu den Übungsabenden 
des Stammzuges komme. Die 
D1-Leistungsprüfung beim 
Kreismusikverband hat sie im 
vergangenen Jahr mit der Note 
„Sehr gut“ bestanden. Im kom-
menden Jahr steuert sie die Prü-
fung D2 und D3 an. Cara Busse 
geht im Gymnasium Andreanum 
Hildesheim zur Schule. Dort 
spielt sie im Klassenorchester 
und im großen Blasorchester der 
Schule aktiv mit, nach Bedarf die 
Böhm- oder Piccoloflöte. Natür-
lich singt sie auch im Schulchor 
mit und hier die Altstimme. In 
ihrer Freizeit hört sie gerne die 
Musikstile „Nu Metal“ und auch 
aggressives Musikgenre „Metal-
core“. Damit sie körperlich fit 
bleibt, turnt sie ganz privat oder 
macht nach Bedarf anderen 
Sport.                     Text und Fotos:

Hans-Theo Wiechens 

Bei der Weihnachtsfeier des Spielmannszuges wurde Cara Busse 
(links) auch mal von Diana Nsalanga am Cello begleitet. 

St. Andreas-Kirchengemeinde Harsum:

Neuer Pastor und besondere 
Veranstaltungen

Harsum. Zu den besonderen 
Veranstaltungen im Februar 2026 
lädt der Kirchenvorstand der 
St. Andreas-Kirchengemeinde 
Harsum herzlich ein. Der Ort 
ist, falls nicht anders angegeben, 
je St. Andreas Kirche, Osterfeld-
str. 2 (Siehe auch www.andreas-
harsum.de und Gemeindebrief.)

Sa, 7. Febr., 18 Uhr Taizé-
Gottesdienst mit dem Ökume­
nischen Chor (Leitung: Bruno 
Euen): Gemeinsam mit allen, 
die mitfeiern, möchte das Tai-
zé-Team der Kirchengemeinde 
durch gemeinschaftliche Gesän-
ge, Gebete, Lesungen und Stille 
eine Zeit voller Ruhe und Tiefe 
erleben. Eine ganz besondere Er-

fahrung von Spiritualität in Klang 
und Stille!

So, 15. Febr., 14 Uhr Got­
tesdienst zur Ordination des 
neuen Pastors Florian Giesel. 
Die Kirchengemeinde hat einen 
neuen Pastor: Florian Giesel. 
In diesem Gottesdienst wird er 
ordiniert, das heißt feierlich für 
seinen Dienst durch den Regi-
onalbischof i.R. Hans Christian 
Brandy beauftragt und gesegnet. 
Auch der Ökumenische Chor 
(Leitung: Bruno Euen) und die 
stellvertretende Superintenden-
tin Pastorin Anke Garhammer-
Paul gestalten den Gottesdienst 
mit. Im Anschluss daran und 
einigen Grußworten sind alle 

zum Empfang mit Kaffee/Tee 
und Kuchen ins Gemeindehaus 
eingeladen. 

Di., 24. Febr., 19 Uhr Danke-
Abend für alle ehrenamtlichen 
und hauptamtlichen Mitarbei­
tenden von St. Andreas und 
St. Martin: Im Jahr 2025 gab es 
in der Gemeinde viele fleißige 
Hände und emsige Köpfe, viele 
liebevolle Herzen und kreative 
Einsätze. Dafür möchte der Kir-
chenvorstand ganz herzlich und 
nachdrücklich „Danke“ sagen – 
so erwartet alle Mitarbeitenden 
ein geselliger Abend mit einer 
kleinen warmen Speise und die 
eine oder andere Überraschung! 
Zur besseren Planung wird um 

Anmeldung bei Norbert Peche 
bis Samstag, 14. Februar (per 
Mail: npeche@t-online.de oder 
05127 6666) gebeten. (Ort: Ge-
meindehaus, Osterfeldstr. 4 (bar-
rierefrei).

Fr., 6. März, 18 Uhr, Öku­
menischer Gottesdienst in St. 
Cäcilia zum Weltgebetstag 
mit einer Liturgie aus Nigeria: 
„Kommt, bringt Eure Last!“ Das 
ökumenische Team aus Frauen 
der evangelischen und der katho-
lischen Gemeinde bereitet den 
Gottesdienst in St. Cäcilia für alle 
Sinne vor. Ort: St. Cäcilia, Kirch-
platz 1. Weitere Informationen in 
der nächsten Ausgabe.

             Carola Bachstein
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1KOMMA5° Hildesheim GmbH
Daimlerring 6, 31135 Hildesheim 
+49 (0) 5121 280580

kontakt@1k5-hildesheim.de

SOLARANLAGE?
WÄRMEPUMPE?
DANN
1KOMMA5°

www.1k5-hildesheim.de

Infoabend alle 2 Wochen

in unserem Showroom.

Mehr dazu auf

unserer Website.

Hildesheim. Die Helios GRIZZ-
LYS Giesen mischen in der 1. 
Volleyball-Bundesliga weiterhin 
kräftig im Kampf um die vorderen 
Plätze mit. Derzeit sieht es nach 
einem Duell mit dem VfB Fried-
richshafen um den begehrten 4. 
Tabellenplatz aus. Dieser würde 
im Playoff-Viertelfinale nämlich 
zunächst Heimrecht bedeuten.  

Doch auch die Teams auf den 
weiteren Plätzen können den 
GRIZZLYS noch gefährlich 
werden. Dazu zählt auch die FT 
1844 Freiburg. Die „Affenbande“ 
gastiert am Samstag, den 21. Fe-
bruar um 19.00 Uhr in der Hildes-
heimer Sparkassen-Arena. 

Im Hinspiel mussten sich die 
GRIZZLYS im Breisgau leider mit 
1:3 geschlagen geben und bren-
nen nun auf Revanche. Präsen-
tiert wird die Partie vom Gleitz 
Verlag.

Freikartenverlosung

Exklusiv für unsere Leserinnen 
und Leser verlosen wir 10 x 2 
Eintrittskarten für dieses mit 
Spannung erwartete Spiel. Wenn 

auch Sie mit einer Begleitper-
son kostenlos dabei sein möch-
ten, schreiben Sie uns bitte bis 
Montag, den 9. Februar eine 

Mail mit Ihren Kontaktdaten an  
gewinnspiel@gleitz-online.de.

Die Gewinner werden anschlie-

ßend ausgelost und per E-Mail 
benachrichtigt. 

Wir wünschen viel Erfolg!
Oliver Kroll

Gleitz Verlag präsentiert die Partie am Samstag, den 21. Februar in Hildesheim:

10 x 2 Tickets für das Heimspiel der 
GRIZZLYS gegen Freiburg zu gewinnen!

JT Hatch, Cody Kessel und Lars Migge wollen auch am 21. Februar gegen Freiburg jubeln. Die Spiele 
gegen das Team aus dem Breisgau versprechen stets Spannung pur.	 Foto: Elisabeth Kloth
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Die HEIMSPIELE der GRIZZLYS
1. Volleyball-Bundesliga | Sparkassen-Arena Hildesheim

Helios 
GRIZZLYS
Giesen

1. Volleyball-Bundesliga

Partner der

Mi. 04.02.26 19.30 Uhr SV Warnemünde

Sa. 21.02.26 19.00 Uhr FT 1844 Freiburg

So. 15.03.26 16.00 Uhr BADEN VOLLEYS SSC Karlsruhe

VVK: ticket.homeofgrizzlys.de

HEIMSPIELE
MIT EUCH IN DER BÄRENHÖHLE

NOCH NICHT GENUG?
DANN FOLG UNS AUF INSTAGRAM.
@heliosgrizzlys
ODER BESUCH UNSERE HOMEPAGE.
homeofgrizzlys.de

SO 16. NOV
16:00

MI 03. DEZ
19:00

MI 04. FEB
19:30

DI 13. JAN
19:00

SO 25. JAN
16:00

SA 01. NOV
19:00

SO 30. NOV
16:00

FR 12. DEZ
19:00

SA 24. JAN
19:00

DI 23. DEZ
19:00

SA 21. FEB
19:00 SO 15. MÄR

16:00

SA 03. JAN
19:00

SO 26. OKT
16:00

Alle Spiele und weitere Infos: homeofgrizzlys.de

Helios 
GRIZZLYS
Giesen

1. Volleyball-Bundesliga

Partner der

CDU-Fraktion im Gemeinderat Harsum:

Kampagnengespräch bei 
der Zuckerfabrik in Clauen

Harsum. Am Dienstag, 8. De-
zember, besuchten Vertreter 
der Gemeinderäte aus Harsum, 
Algermissen und Hohenhameln 
die Zuckerfabrik Nordzucker in 
Clauen zu einem Kampagnen-
gespräch. Das Gespräch bot 
eine wertvolle Gelegenheit zum 
direkten Austausch zwischen 
politischen Gemeindevertretern 
und einem wichtigen Arbeitgeber 
unserer Region. Im Mittelpunkt 
der Diskussion standen zentrale 
Themen, die Bürger und Betriebe 
gleichermaßen betreffen: u. a. die 
Qualität der Zuckerrüben, die 
Infrastruktur der Abwasseran-
lagen, Fragen rund um die Zu-
ckerpreise, sowie verkehrs- und 
umweltbezogene Aspekte wie 

Verkehrssicherheit und Geruchs-
belastung.

Solche offenen Gesprächsfor-
mate sind für eine funktionie-
rende Zusammenarbeit zwi-
schen Kommune und Wirtschaft 
wichtig. Sie ermöglichen es, He-
rausforderungen gemeinsam zu 
identifizieren und konstruktive 
Lösungsansätze zu entwickeln. 
Ortsbürgermeisterin Manuela 
Vollmer aus Machtsum hat da-
bei zwei Banner erhalten, die nun 
an zentralen Orten in Machtsum 
angebracht sind. Diese Banner 
werben für freiwilliges Fahren 
mit 30 km/h und sollen damit 
zu einer erhöhten Verkehrssi-
cherheit in unserer Gemeinde 
beitragen.	 Luis Bormann

Bürgermeister Marcel Litfin, Luis Bormann, Philipp Becker, Heinrich-
Hubertus Machtens, Manuela Vollmer und Friedrich Steinmann auf 
dem Gelände der Zuckerfabrik.

Die Kleine Landbühne probt für Jubiläumsstück:

Premiere für Arsen und 
Spitzenhäubchen

Klein Förste. In wenigen Wo-
chen findet im Dorfgemein-
schaftshaus Klein Förste die Pre-
miere des 20. Stückes der Kleinen 
Landbühne Lust auf Theater 
statt. Für dieses Jubiläum wurde 
der berühmte Klassiker Arsen 
und Spitzenhäubchen des ame-
rikanischen Dramatikers Joseph 
Kesselring ausgesucht, der durch 
die Verfilmung mit Cary Grant 
weltbekannt wurde. Eine raffi-
niert inszenierte, schwarzhumo-
rige Komödie – voller Pointen, 
Geheimnisse und feinem Witz.

Und darum geht es: Wer kein 
Zuhause hat, findet vielleicht 
Unterschlupf in der gemütlichen 
Pension der charmanten alten 
Damen Abby und Martha Brew-
ster. Hier wartet ein warmes, 
trockenes Plätzchen – und jede 
Menge skurriler Überraschun-
gen. Die beiden Damen vermie-
ten das ehemalige Zimmer ihres 
Neffen Mortimer, eines brillanten 
und gefürchteten Theaterkriti-
kers. Da er seine Verlobte Elaine 
heiraten will, sucht er den Se-
gen seiner Tanten – und stößt 
dabei auf ein dunkles Familien-
geheimnis. Als dann auch noch 
sein krimineller Bruder Jonathan 
auftaucht, ist die Verwirrung und 
das Chaos komplett.

Seit September bereitet das 
Team das 20. Bühnenstück vor. 
Hierbei müssen 14 Rollen auf 
und vor die kleine Bühne im 
Dorfgemeinschaftshaus verteilt 
werden, was sich für Regisseu-
rin Renate Hornburg als eine 
schwierige Aufgabe herausstellt. 
Die Proben laufen aber gut und 
das Publikum kann sich sowohl 

auf 3 neue Darsteller, aber auch 
auf viele bekannte Gesichter des 
Teams freuen. Auch Souffleuse 
Birgit Wachsmann unterstützt 
die Proben der Akteure wieder 
aufmerksam mit dem Textbuch 
in der Hand und arbeitet zusätz-
lich sehr detailliert an den tollen 
Kostümen.

Anfang Februar wird dann die 
Bühne im Dorfgemeinschafts-
raum aufgebaut und mit Kulis-
senelementen, Türen und Mö-
beln ergänzt. Natürlich können 
sich die Zuschauer auch in die-
sem Jahr wieder auf ein frisch 
tapeziertes Bühnenbild und 
viele wichtige kleine Requisiten 
freuen, die wie immer liebevoll 
arrangiert werden.

Folgende Aufführungster­
mine sind geplant: Freitag, 
27. Februar und 6. März, 19.30 
Uhr; Samstag, 28. Februar und 
7. März, 19.30 Uhr; Sonntag, 1.  
und 8. März, 15 Uhr; Dienstag, 
3. März, 19.30 Uhr sowie Mitt­
woch, 4. März, 19.30 Uhr.

Das Stück dauert ca. 2 Stunden. 
Vor den Aufführungen sowie in 
der Pause werden wieder Snacks 
und Getränke angeboten, an 
den Sonntagen auch traditionell 
Kaffee und selbstgebackener Ku-
chen.

Der Vorverkauf beginnt am 2. 
Februar. Karten zum Preis von 8 
Euro können dann online unter 
kleinelandbuehne@gmx.net oder 
werktags ab 14 Uhr telefonisch 
unter 05127 931696 reserviert 
werden.

Auf Ihren Besuch freut sich das 
Team der Kleinen Landbühne 
„Lust auf Theater“.    Heike Decker 

Weitere Infos und Kontakt:
Piepenbrink 1, Algermissen, Tel. 0170 3210190

www.excalibur-hannover.de

ST. PATRICKS DAYST. PATRICKS DAY
22.03.2026
Beginn 12 Uhr

Ab 13.30 Uhr Irish Music, Folk und Rock 
mit Chris Blevins.
Essen: Ganzes Schwein am Drehspießgrill 
mit Honigkraut und Bauernbrot.

Für Veganer und Vegetarier ist auch gedacht.

Elektro – Sanitär – Heizung (Gas / Öl)
Sat-Anlagen – Hausgeräte Rep.

· Zimmerei
· Holzbau
· Holzrahmenbau
· Carports
· Gauben
· Holzbalkone
· Fassadenverkleidung
· Dachdeckerei
· Dachsanierung
· Dachneueindeckung
· Dachflächenfenster

www.zimmmerei-vogel.eu

Tel. 0 51 27 - 40 99 30

www.zimmerei-vogel.eu

Ihr Verlag für  

die Region
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¹Beispielbonus bei: Nissan Qashqai N-Connecta 1,5 l e-POWER, 151 
kW (205 PS), 4x2, Automatikgetriebe, Benziner: Energieverbrauch 
kombiniert: 4,6 l/100 km; CO₂-Emissionen kombiniert: 103–105 
g/km; CO₂-Klasse: C. Ein Nissan Angebotspreis € 36.455,– (UPE 
€ 43.250,–, zzgl. € 990,– Überführungskosten, abzüglich € 7.785,– 
Nissan Bonus). Ein Angebot für Privatkunden. Nur gültig für Kaufver-
träge bis zum 31.03.26. Abbildungen zeigen Sonderausstattungen.

¹Beispielbonus bei: Nissan Juke N-Connecta 1,6 l Hybrid, 105 kW 
(143 PS), Automatikgetriebe, Benziner: Energieverbrauch kom-
biniert: 4,8 l/100 km; CO₂-Emissionen kombiniert: 106 g/km; 
CO₂-Klasse: C. Nissan Angebotspreis € 28.318,– (UPE € 32.150,–, zzgl. 
€ 990,– Überführungskosten, abzüglich € 4.822,– Nissan Bonus). 
Ein Angebot für Privatkunden. Nur gültig für Kaufverträge bis zum 
31.03.2026. Abb. zeigt Sonderausstattung.

¹Preisvorteil bei: Nissan Primastar Seaside by Dethleffs Sonder-
modell Camper ohne Dethleffs-Umbau 2.0 dCi 125 kW (170 PS) 
DCT-Doppelkupplungsgetriebe, 4x2, L1H1 (3,0 t), Diesel: Energie-
verbrauch kombiniert: 8,8 (l/100 km); CO₂-Emissionen kombi-
niert: 232 (g/km); CO₂-Klasse: G. Angebot für eine Tageszulassung 
€ 54.990,- (UPE 75.844,- abzüglich Preisvorteil € 20.854,-). Nur gültig 
solange der Vorrat reicht, maximal bis zum 28.02.2026. Abbildungen 
zeigen Sonderausstattungen.

Mehr Highlights? 
Entdecke uns auf Facebook und Instagram:

Autohaus Tschesche GmbH
Zum Walde 20, 31226 Peine-Rosenthal
Tel.: 05171-54 56 00
www.autohaus-tschesche.de

Autohaus Tschesche GmbH
Zum Walde 20, 31226 Peine-Rosenthal
Tel.: 05171-54 56 00
www.autohaus-tschesche.de

Bis zu € 7.700,–1 

auf alle Nissan Modelle.

DIE POLITIK
ERLAUBT.
SCHNELLER, ALSNICHT AUF 

WARTEN!
MÄRZ

Bis zu € 4.800,–¹ Nissan Bonus 
auf alle Nissan Juke Modelle.

Bis zu € 20.000,–1 Preisvorteil 
auf Nissan Jahres- und Vorführ-
wagen und Tageszulassungen.

MIT GELD 
GESPART, 
FÄHRT ES
SICH BESSER.

autohaustschesche autohaustscheschegmbh

SPD Harsum nominiert Marcel Litfin erneut als Bürgermeisterkandidaten:

Ein klares Signal für die Kommunalwahlen

Harsum. Die SPD in Harsum 
setzt bei der Kommunalwahl 
2026 auf Kontinuität: Sowohl 
die SPD-Fraktion im Gemein-
derat als auch der Vorstand des 
SPD-Gemeindeverbandes ha-
ben Bürgermeister Marcel Lit-
fin jeweils einstimmig erneut 
als Kandidaten für das Amt des 
Bürgermeisters nominiert.

Mit dieser klaren Entschei-
dung unterstreicht die Partei ihr 
Vertrauen in den amtierenden 
Rathauschef und seine bishe-
rige Arbeit. „Marcel Litfin hat in 
den vergangenen Jahren gezeigt, 
dass er Harsum mit Augenmaß, 
Tatkraft und Weitblick führt“, 
erklärt der SPD-Fraktionsvor-

sitzende Marc Ehrig. 
„Er hat wichtige Projekte an-

gestoßen und die Gemeinde 
spürbar vorangebracht. Deshalb 
war es für uns folgerichtig, ihn 
erneut zu nominieren.“ Das sat-
zungsgemäß noch ausstehende 
Votum der Mitgliederversamm-
lung gilt parteiintern als Form-
sache. 

Bereits 2016 und 2021 hat-
te die SPD Litfin unterstützt. 
Rückblickend sieht sich die 
Partei in dieser Entscheidung 
bestätigt. Auch die SPD-Vor-
sitzende Iris Grondke betont 
die Geschlossenheit der Partei: 
„Die einstimmigen Beschlüsse 
zeigen, dass wir voll hinter un-

serem Bürgermeister stehen.
Harsum ist auf einem guten 

Weg, und diesen erfolgreichen 
Kurs wollen wir gemeinsam 
fortsetzen.“ Mit der frühen 
Nominierung wolle die SPD 
den Bürgerinnen und Bürgern 
ein klares Signal senden. „Wir 
trauen Marcel Litfin zu, die 
Gemeinde Harsum auch in den 
kommenden Jahren verant-
wortungsvoll und zukunftsori-
entiert zu führen“, so Grondke.

Die SPD gehe geschlossen und 
selbstbewusst in den Kommu-
nalwahlkampf  am 13. Septem-
ber.

Text: Hans-Theo Wiechen
Foto: SPD Harsum

Von links: Marcel Litfin mit Iris Grondke und Marc Ehrig nach der Nominierung.

Mädchenmannschaften des SSV Förste:

Ausgestattet mit modischen 
Trainingsanzügen

Förste. Der langjährige Part-
ner und Sponsor der SSV Förste 
1komma5° hat die beiden Mäd-
chenmannschaften der C-Juni-
orinnen und D-Juniorinnen mit 
modischen Trainingsanzügen 
ausgestattet, worüber sich die 
Mädchen sehr freuten.

Geschäftsführer Marcell Stahl 
mit seinem Team kam zum Hal-
lentraining der Juniorinnen per-

sönlich vorbei und konnte sich 
selbst ein Bild von der guten Ar-
beit der Förster Mädchenabtei-
lung machen. Besonders schön 
war, dass die Farben der neuen 
Anzüge zum einen optimal zur 
Firma 1komma5° passen und 
zum anderen den Juniorinnen 
sehr gut gefallen. 

Der Verein bedankt sich bei 
Herrn Stahl und seinem Team 

sehr herzlich für die Unterstüt-
zung, ohne die manches nicht 
möglich wäre. Auch Vorstands-
mitglied Steffi Pohl gilt der 
Dank, die in diesem konkreten 
Fall, den Kontakt für das Spon-
soring herstellte, und bei Zeug-
wart Frank Nicotra, der sich um 
die Bestellung der Trainingsan-
züge kümmerte. 

Stephan Müller



  Start: 1. April

  Start: 1. August

Kontakt: Tamina Wischerath, Leiterin Bildungszentrum 

Telefon (05121) 282-9230 | tamina.wischerath@helios-gesundheit.de

Wir machen uns für Ihre Gesundheit stark!

Ab dem 1. Januar 2026 nimmt das Sozialpädiatrische 
Zentrum offiziell seinen Betrieb auf und erweitert das 
bestehende Leistungsspektrum des Klinikums um eine 
hochspezialisierte ambulante Versorgung für Kinder und 
Jugendliche mit chronisch neurologischen Erkrankungen 
sowie drohenden oder bestehenden Entwicklungsstö­
rungen und Verhaltensauffälligkeiten. 
Das neue SPZ ist räumlich an die bestehende Neuro­
pädiatrie angebunden und steht unter der Leitung von  
Dr. Bernd Kruse, Leitender Oberarzt der Neuropädiatrie. 
Ein interdisziplinäres Team aus Ärztinnen und Ärzten, 
Psychologen, Therapeutinnen und Therapeuten sowie 
weiteren Fachkräften bietet eine umfassende Diagnostik 
und Betreuung aus einer Hand.

Zum Leistungsspektrum gehören neben ärztlichen  
Untersuchungen und EEG-Diagnostik auch motorische, 
kognitive und verhaltensbezogene Testungen – etwa 
bei ADHS, Autismus-Spektrum-Störungen, sprachli­
chen oder anderen Entwicklungsauffälligkeiten. Darüber 
hinaus erhalten betroffene Familien gezielte Unter­
stützung bei sozialrechtlichen, therapeutischen und 

pädagogischen Fragestellungen. Ziel ist es, medizinische,  
therapeutische und soziale Aspekte eng miteinander  
zu verzahnen und Familien langfristig zu begleiten.

Mit dem neuen Angebot schließt das SPZ eine seit  
Langem bestehende und zunehmend drängende  
Versorgungslücke in der Region.
„Künftig können lange Wartezeiten sowie weite An­
fahrtswege zu spezialisierten Einrichtungen vermie­
den werden. Das ist ein entscheidender Mehrwert für 
betroffene Familien“, betont Dr. Bernd Kruse und er­
gänzt: „Wir freuen uns sehr, dass sich unser langjähriges 

Engagement und Durchhaltevermögen bei der Zulas­
sung dieser Einrichtung ausgezahlt haben. Mit dem SPZ 
können wir für die Stadt und den Landkreis Hildesheim 
eine dringend benötigte spezialisierte Versorgung anbie­
ten. Gemeinsam mit der neuropädiatrischen Sprechstun­
de mit Schwerpunkt Epileptologie und der stationären 
Versorgung entsteht eine zentrale Anlaufstelle für neu­
rologisch erkrankte Kinder und ihre Familien.“

Auch Klinikgeschäftsführer Sascha Kucera unterstreicht 
die besondere Tragweite der Neueröffnung:  
„Die geringe Anzahl an Sozialpädiatrischen Zentren ver­
deutlicht, wie anspruchsvoll diese Versorgungsform ist. 
Mit der Etablierung des SPZ stärken wir die medizinische 
Infrastruktur der Region nachhaltig und positionieren 
das Helios Klinikum Hildesheim als wichtigen Anker für 
spezialisierte Kinderneurologie.“

Mit dem neuen Sozialpädiatrischen Zentrum übernimmt 
das Helios Klinikum Hildesheim eine zentrale Rolle in der 
regionalen Versorgung und leistet einen bedeutenden 
Beitrag zur wohnortnahen, ganzheitlichen Betreuung 
von Kindern mit neurologischen Erkrankungen. 

Ein Meilenstein für die kinderneurolo gische  
Versorgung in der Region

Kontakt:

Dr. med. Bernd Kruse
Leitung Sozialpädiatrisches Zentrum (SPZ) / 
Leitender Oberarzt Neuropädiatrie

Telefon: 05121-894-2512
E-Mail:  spz.hildesheim@helios-gesundheit.de

Mit der Eröffnung eines Sozialpädiatrischen Zentrums (SPZ) setzt das Helios Klinikum Hildesheim ein deutliches Zeichen für 

medizinische Qualität, interdisziplinäre Zusammenarbeit und nachhaltige Verantwortung gegenüber Kindern mit neurologischen 

Erkrankungen und ihren Familien. Nur wenige Häuser innerhalb des Helios-Verbundes und bundesweit verfügen über ein solches 

spezialisiertes Zentrum. Umso größer ist die Bedeutung dieses Angebots für die Region Hildesheim.

Engagiert, interdisziplinär und gemeinsam für 

Kinder und Familien da: Das Team des neuen 

Sozialpädiatrischen Zentrums (SPZ) vereint 

medizinische, psychologische und therapeutische 

Kompetenz unter einem Dach.

Bildquelle: Helios Klinikum Hildesheim / Sabina Korkmaz

Weitere Informationen  
gibt es auf der Webseite: 
Sozialpädiatrisches Zentrum (SPZ) |
Helios Klinikum Hildesheim.


